
Bleicheröder ECHO
Amts- und Informationsblatt der Landgemeinde Stadt Bleicherode und der erfüllenden Gemeinden.

Bleicherode (bv) Die Sonne mein-
te es am 11.11. um 11.11 Uhr wirk-
lich gut mit den Narren des BCC 
und den vielen Gästen auf dem 
Rathausplatz, sodass Bürgermeis-
ter Frank Rostek die Begrüßung 
mit einem sonnigen Jo Jau begin-
nen konnte.

Schon um 9.00 Uhr versammelten 
sich BCC und BBO am Kulturhaus, 
um auf ihrem Umzug durch die 
Stadt von Antenne Thüringen be-
gleitet zu werden. 

Das Motto der 69. Kampagne 
,,Nach der Pandemie vergnügt wie 
nie‘‘ hielt Rostek für eine echte Nar-
retei und BCC – Präsident Andreas 
Weigel meinte, man könne es zur 

Not in ,,Trotz der Pandemie...‘‘ um-
wandeln. 
Aus dem Landkreis konnte nur der 
Karnevalspräsident von Wollersle-
ben, Michael Rehberg, mitfeiern. Er 
begrüßte das närrische Publikum 
,,Endlich, endlich geht es wieder 
los.‘‘ Vor seinem Schlachtruf ,,Wol-
lersleben Hellau‘‘ fand er es dann 
noch überaus erfreulich, dass Wol-
lersleben eine neue Kanalisation 
bekommen soll.
Auch der Vice des Landesverban-
des der Thüringer Karnevalsver-
eine, Christoph Matthes, war zu 
einer Rede angetreten, zumal er 
ja sowieso in der Stadtverwaltung 

Bleicherode arbeitet. Sein Tag 
brachte ihn noch zu vielen ande-
ren Karnevalsvereinen in Thürin-
gen. 

Fotos: Vogler
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Landgemeinde Stadt Bleicherode: Bleicherode, Elende, Obergebra, Kleinbodungen, Kraja, Etzelsrode, Friedrichsthal, Hainrode, Nohra, 
Wipperdorf, Wolkramshausen, Mörbach, Wernrode, Wollersleben und die erfüllenden Gemeinden: Niedergebra, Lipprechterode, 

Kehmstedt, Großlohra, Kleinfurra

Nächster 
Erscheinungs-

termin 

Die nächste Ausgabe des Blei-
cheröder Echos erscheint wie-
der in der ersten Januarwoche 
2022. Abgabetermin für Tex-
te, Fotos und Anzeigen ist der 
13.12.2021. Private Anzeigen 
können im Bleicheröder Echo 
wieder erscheinen.

E-Mail-Adresse:  
blankav@t-online.de
Kontakt für private und 
geschäftliche Anzeigen: 
info@lepetit-ndh.de	
Telefon: 03631 469800
Bitte verkleinern Sie Ihre Fotos  
nicht für das Mailen, sondern 
senden Sie diese in der Original-
größe. 

Kurz informiert

Redaktion
blankav@t-online.de

Anzeigen
info@lepetit-ndh.de oder

Telefon 0 36 31.46 98 00

Ein sonniges Jo Jau in die Runde

Bleicheröder ECHO nicht 
erhalten? 036338-353-0



01. Dezember 2021 • Nr. 6Seite 2

A

M

T

L

I

C

H

E

R

T

E

I

L

Auf Grund des § 57 der Thürin-
ger Kommunalordnung (ThürKO) 
in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 28. Januar 2003 (GVBl. 
S. 41), zuletzt geändert durch Ge-
setz vom 23. März 2021 (GVBl. S. 
113), erlässt die Landgemeinde 
Stadt Bleicherode folgende Haus-
haltssatzung: 

§ 1
Der als Anlage beigefügte Haus-
haltsplan für das Haushaltsjahr 
2021 wird hiermit festgesetzt; er 
schließt im Verwaltungshaushalt
in den Einnahmen und Ausgaben 
mit	 18.274.900 Euro
im Vermögenshaushalt in den 
Einnahmen und Ausgaben 
mit	  5.322.100 Euro
ab.

§ 2
Kreditaufnahmen für Investitionen 
und Investitionsförderungsmaß-
nahmen sind nicht vorgesehen. 

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen 
(VE) im Vermögenshaushalt wer-
den nicht festgesetzt.

§ 4
Die Steuerhebesätze für die nach-
stehenden Gemeindesteuern 
werden wie folgt festgesetzt :
1. Grundsteuer
a) für die land- und forstwirt-
schaftlichen Betriebe (A)
Bleicherode 
(Elende, Obergebra)	 310 v. H.
Etzelsrode	 275 v. H.
Friedrichsthal	 275 v. H.

Hainrode	 300 v. H.
Kleinbodungen	 271 v. H.
Kraja	 271 v. H.
Nohra 
(Mörbach, Wollersleben)	301 v. H.
Wipperdorf	 300 v. H.
Wolkramshausen 
(Wernrode)	 301 v. H.

b) für die Grundstücke (B)
Bleicherode 
(Elende, Obergebra)	 411 v. H.
Etzelsrode	 390 v. H.
Friedrichsthal	 390 v. H.
Hainrode	 400 v. H.
Kleinbodungen	 389 v. H.
Kraja	 389 v. H.
Nohra 
(Mörbach, Wollersleben)	405 v. H.
Wipperdorf	 400 v. H.
Wolkramshausen 
(Wernrode)	 405 v. H.

2. Gewerbesteuer
Bleicherode 
(Elende, Obergebra)	 410 v. H.
Etzelsrode	 360 v. H.
Friedrichsthal	 360 v. H.
Hainrode	 400 v. H.
Kleinbodungen	 380 v. H.
Kraja	 395 v. H.
Nohra 
(Mörbach, Wollersleben)	400 v. H.
Wipperdorf	 400 v. H.
Wolkramshausen 
(Wernrode)	 400 v. H.

§ 5
Der Höchstbetrag der Kassenkre-
dite zur rechtzeitigen Leistung 
von Ausgaben nach dem Haus-
haltsplan wird auf 3.045.000 Euro 
festgesetzt.

§ 6
(entfällt)

§ 7
Diese Haushaltssatzung tritt mit 
dem 01.01.2021 in Kraft. 

Landgemeinde Stadt Bleicherode
Bleicherode, 11.11.2021

Rostek / Bürgermeister

Ausfertigungsvermerk
Die Übereinstimmung des Sat-
zungstextes mit dem Willen des 
Landgemeinderates Bleicherode 
sowie die Einhaltung des gesetz-
lich vorgeschriebenen Satzungs-
verfahrens werden bekundet. 

Beschluss- und Genehmigungs-
verfahren
1. Mit Beschluss-Nr. 232-21/2021 
vom 28.10.2021 hat der Landge-
meinderat Bleicherode die Haus-
haltssatzung 2021 mit seinen An-
lagen beschlossen. 

2. Die Kommunalaufsicht des 
Landratsamtes Nordhausen hat 
mit Schreiben vom 10.11.2021 
eingegangen am 11.11.2021 den 
Eingang der Haushaltssatzung 
gemäß § 57 Thüringer Kommu-
nalordnung (ThürKO) rechts-
aufsichtlich bestätigt und die 
vorzeitige Bekanntmachung ge-
nehmigt. 

Bekanntmachungshinweis
Verstöße wegen der Verletzung 
von Verfahrens- oder Formvor-

schriften, die nicht die Ausferti-
gung und diese Bekanntmachung 
betreffen, können gegenüber der 
Landgemeinde Stadt Bleiche-
rode geltend gemacht werden. 
Sie sind schriftlich unter Angabe 
der Gründe geltend zu machen. 
Werden solche Verstöße nicht in-
nerhalb einer Frist von einem Jahr 
nach dieser Bekanntmachung 
geltend gemacht, so sind diese 
Verstöße unbeachtlich. 

Auslegungshinweis
Der Haushaltsplan 2021 liegt zur 
Einsichtnahme bei der Stadtver-
waltung Bleicherode im Rathaus, 
Kämmerei (Zimmer 2), Hauptstra-
ße 37, 99752 Bleicherode, wäh-
rend der allgemeinen Öffnungs-
zeiten (Dienstag bis Freitag 9:00 
Uhr bis 12:00 Uhr; Dienstag 13:30 
Uhr bis 17:30 Uhr; Donnerstag 
13:30 Uhr bis 15:30 Uhr) in der Zeit 
vom 01.12.2021 bis einschließlich 
17.12.2021 öffentlich aus.

Landgemeinde Stadt Bleicherode
Bleicherode, 11.11.2021

Rostek Bürgermeister

Die Bekanntmachung der Haus-
haltssatzung erfolgte im Blei-
cheröder Echo (Amtsblatt der 
Landgemeinde Stadt Bleiche-
rode) Nummer: 6/2021 (1. Jahr-
gang) vom 01.12.2021.

Tag der öffentlichen Bekanntga-
be:  01.12.2021

Haushaltssatzung der Landgemeinde Stadt Bleicherode 
für das Haushaltsjahr 2021

Der Rat der Landgemeinde Stadt 
Bleicherode hat in seiner Sitzung 
am 29.04.2021 die Aufstellung 
des Vorhabenbezogenen Bebau-
ungsplanes Nr. 22 „PV-Freianlage 
– östlich von Wollersleben“ (OT 
Wollersleben) beschlossen und 
das gesetzlich erforderliche Plan-
verfahren damit eingeleitet. Der 
räumli-che Geltungsbereich ist 
aus der mitveröffentlichten Plan-
skizze ersichtlich.

Wesentliches Ziel der Planung:
Die Solarpark Wollersleben GmbH 
& Co.KG plant die Errichtung einer 
Freiflächen- Solaranlage westlich 
der Ortslage von Wollersleben, 
südlich der Bahnlinie Halle (Salle) 
– Kassel.

Zur planungsrechtlichen Geneh-
migungsfähigkeit der Errichtung 
dieser Freiflächen- Solaranlage 
ist die Aufstellung eines verbind-

lichen Bauleitplanes erforderlich.

Gemäß der gesetzlichen Rege-
lung des § 3 (1) Planungssicher-
stellungsgesetz (PlanSiG) ersetzt 
die Landgemeinde Stadt Bleiche-
rode während der Corona-Pan-
demie die nach § 3 (2) BauGB 
vorgeschrie-bene Öffentlichkeits-
beteiligung durch die Veröffent-
lichung der vollständigen Pla-
nungsunterlagen im In-ternet.

Der Entwurf des o.a. vorhabenbe-
zogenen Bebauungsplanes und 
die Begründung einschließlich 
aller Anlagen sind in der Zeit vom
10.12.2021 bis einschließlich 
14.01.2022 im Internet zur öf-
fentlichen Einsichtnahme unter 
der Adresse www.bleicherode.
de/rathaus/bauleitplanung/lau-
fende-bauleitplanverfahren-und-
oeffentliche-auslegungen.html 
bereitgestellt.

BEKANNTMACHUNG 
Bauleitplanverfahren zur Aufstellung des Vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 22 
„PV-Freianlage – östlich von Wollersleben“ (OT Wollersleben) der Landgemeinde Stadt 

Bleicherode. 
hier: Bekanntmachung des Aufstellungsbeschlusses gemäß § 2 (1) BauGB sowie der  

frühzeitigen Öffentlichkeitsbeteiligung gemäß § 3 (1) BauGB
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In der öffentlichen Sitzung des 
Gemeinderates der Landge-
meinde Stadt Bleicherode am 
28.10.2021 wurden folgende Be-
schlüsse gefasst: 
Beschluss-Nr. 232-21/2021 
Haushaltssatzung und Haushalts-
plan der Landgemeinde Stadt 
Bleicherode für das Haushaltsjahr 
2021 
Beschluss-Nr. 233-21/2021 
Finanzplan und Investitionspro-
gramm für die Jahre 2020 bis 

2024 der Landgemeinde Stadt 
Bleicherode 
Beschluss-Nr. 234-21/2021 
Abbruch Objekt Freiheitsstraße 
13 in Bleicherode; Grundsatzbe-
schluss zur Durchführung der 
Maßnahme im Rahmen der vor-
läufigen Haushaltsführung 

Rostek Bürgermeister
Stadt Bleicherode

Entsprechend § 3 (2) PlanSiG wer-
den die o.g. Planungsunterlagen 
als zusätzliches Informationsan-
ge-bot in der Zeit vom 10.12.2021 
bis einschließlich 14.01.2022 im 
Bauamt der Landgemeinde Stadt 
Bleicherode, in Wolkramshausen, 
Backsüber 3, während der folgen-
den Öffnungszeiten, öffentlich 
aus-gelegt:

Es wird darauf hingewiesen, dass 
die Einsichtnahme innerhalb der 
o.g. Öffnungszeiten nur nach ge-
sonderter Terminabsprache (Ruf-
nummer: 036334 580-0) möglich 
ist. 

Die bestehenden Hygienemaß-
nahmen sind dabei zu beachten.

Fachliche und inhaltliche Erörte-
rungen und Auskünfte zur o.a. 
Planung sind innerhalb der Öff-
nungszei-ten oder nach geson-
derter Terminabsprache möglich. 
Stellungnahmen können wäh-
rend der Ausle-gungsfrist schrift-
lich (postalisch, Email, Fax etc.) 
oder während der Öffnungszeiten 
bzw. nach gesonder-ter Termin-
absprache mündlich oder zur Nie-
derschrift vorgebracht werden.

Die gemäß § 3 (2) BauGB durch-
zuführende öffentliche Ausle-
gung der o.a. Planunterlagen 
mit Be-gründung der Landge-
meinde Stadt Bleicherode ist 
hiervon nicht betroffen. Ort und 
Zeitpunkt dieser Auslegung 
werden rechtzeitig bekannt ge-
geben.

Anlage: 
Übersichts- und Lageplan

Landgemeinde Stadt Bleicherode	
Bleicherode, den 17.11.2021

Rostek Bürgermeister

Amtliche Bekanntmachung 

Öffnungszeiten 
der Außenstelle Wolkramshausen

Montag geschlossen
Dienstag 8 bis 12 Uhr 13:30 bis 17:30 Uhr
Mittwoch 8 bis 12 Uhr geschlossen
Donnerstag 8 bis 12 Uhr 13:30 bis 15:30 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr geschlossen

Übersichtsplan 
Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 22 

,,PV-Freianlage - östlich von Wollersleben“ (OT Wollersleben) der Landgemeinde Stadt Bleicherode

Foto: Vogler
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Bleicherode (bv) In der Landge-
meinderatssitzung Ende Oktober 
wurde der Abbruch des großen 
baufälligen Hauses in der Frei-
heitsstraße beschlossen. Vom 
ehemaligen Friseur an der Ecke 
zur Löwentorstraße und der ,,Nas-
sen Post‘‘ gegenüber ging man 
an diesem Mehrfamilienhaus 
vorbei in die ehemalige ,,AWG‘‘. 
,,Das Objekt Freiheitsstraße 13 in 
Bleicherode ist seit längerer Zeit 
unbewohnt und stark einsturz-
gefährdet. Im Jahr 2020 wurde 
eine statische Berechnung durch-
geführt, die zeigt, dass ein Abriss 
des Gebäudes unvermeidbar ist. 
Durch regelmäßig herabstürzen-
de Gebäudeteile in den öffent-
lichen Verkehrsraum, liegt eine 
Störung der öffentlichen Sicher-
heit und Ordnung vor.‘‘, so Bau-

amtsleiter Heerwig in der Sitzung.
Foto: Vogler

... war einer der Leitgedanken, 
den Pfarrer Blaszcyk den Gästen 
des ökumenischen Gedenkgot-
tesdienstes anlässlich des 83. 
Jahrestages der Pogromnacht 
vom 09. November 1938 in seiner 
Andacht unterbreitete. „Widmen 
wir jedem Opfer der Shoa auch 
nur eine Minute des Gedenkens, 
so würden elf Jahre Stille herr-
schen.“ Dieser beeindruckenden 
Zahl folgend konnten die Anwe-
senden einen winzigen Teil des 
Schmerzes nachvollziehen, den 
die nationalsozialistische Vernich-
tungspolitik der Menschheit, be-
sonders aber dem jüdischen Volk, 
zufügte. Still, aber eben nicht 
wortlos, gedachte die wachsen-
de Runde in der Kirche und vor 
der Gedenktafel an der Kirchen-
nordseite. Die ergreifenden Worte 
dieses Gebetes, mitten in unserer 
Stadt, müssen heute mehr denn 
je allen Menschen, egal welchen 
Glaubens und welcher Herkunft, 
eine Aufforderung zum Handeln 
sein. „...nicht wieder schweigen, 
wenn Menschen neben uns ver-
ächtlich gemacht oder gemieden 
werden...“ ist dort gut sichtbar zu 
lesen. Dem gemeinsamen Ker-
zenzug zum Standort der nieder-
gebrannten Bleicheröder Synago-
ge schlossen sich weitere Bürger 
an. Gemeinsam hörten sie die 
Worte des Bürgermeisters, der in 
seinen Betrachtungen aktuelle 
Bezüge herstellte. Die Symbol-
kraft der leuchtenden Kerzen aller 
Teilnehmer war unübersehbar, 
auch für die zufälligen Passanten 
und Beobachter am Rand. 
Am Vorabend des Gedenkens war 
zu einer offenen Gesprächsrunde 
eingeladen. Die Anwesenden dis-
kutierten das Thema „Bekanntes 

und Neues aus der ehemaligen 
jüdischen Gemeinde von Blei-
cherode“ intensiv und folgten 
interessiert den Ausführungen 
von Frau Dr. M.-L. Zahradnik. Sie 
forscht an der FH Nordhausen 
zum Thema „Jüdische Friedhöfen 
im Landkreis Nordhausen“. Für 
alle war beeindruckend, welche 
kulturellen und sozialen Impulse 
vor 1933 von den hiesigen Ge-
meinden ausgingen.
Beide Veranstaltungen waren ge-
eignet, die Sicht auf alle Aspekte 
dieses Teils unserer Lokalge-
schichte zu ergänzen und den per-
sönlichen Horizont zu erweitern. 
Anerkennung einer historischen 
Verantwortung und Gestaltung 
einer faktenbasierten, aktuellen 
Erinnerungskultur dürfen nicht 
auf einzelne Gedenktage und we-
nige Gedenkorte beschränkt sein. 
Sie müssen von Vielen täglich 
gelebt werden, damit Teilnahms-
losigkeit, Desinteresse und offe-
ne persönliche Drohungen nicht 
wieder zu Sprachlosigkeit und so 
furchtbarer Stille führen.

Renè Fiedler

Der Vorstand des Heimat und 
Kulturverein Bleicheröder Berge – 
Hainleite e. V. informiert.
Die Gaststätte des Kulturhauses 
Bleicherode „Bürgerhof“ öffnet ab 
dem 01.12.2021, jeweils Mittwoch 
bis Samstag von 15:00 Uhr bis 
22:00 Uhr.
In der Zeit von 15:00 Uhr – bis 
17:00 Uhr werden Kaffee und Ku-
chen sowie von 17 Uhr bis 21 Uhr 
Essen „Á La Card“ angeboten.
Reservierungen werden gern 
entgegengenommen unter 
Telefon: 036338/42355 oder 
036338/42329.

Abriss Freiheitsstr. 13Elf Jahre Stille

Neue Öffnungszeiten ,,Bürgerhof‘‘

Stude
99735 Werther | Hauptstraße 45
Telefon 03631/601231
info@euronics-stude.de
www.euronics-stude.de
Wir sind für Sie da:
Mo-Fr 9 - 13 & 15 - 18 | Sa 9 - 12 Uhr

Unser Reparatur-Service Vorort in eigener Meisterwerkstatt!

Kundendienst • Reparatur • VerkaufKundendienst • Reparatur • Verkauf

Laptop/PC

Sat-Anlage

Staubsauger
(z. B. Dyson)

Küchenmaschinen
(z. B.Thermomix)

Fernseher

Smartphone

& ...
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Weihnachts- & NeujahrsgrußWeihnachts- & Neujahrsgruß
Wir WÜNSCHEn allen BÜRGerinnen und BÜRgern 

der Landgemeinde Stadt Bleicherode

und den Mitgliedsgemeinden der eRFÜLlenden Gemeinden 

ein besinnliches Weihnachtsfest und ein gesundes, glÜCKLIches

und erfolgreiches Jahr 2022.

Wir möchten das Weihnachtsfest zum Anlass nehmen, um all 

denen zu danken, die in dem nun endenden Jahr 2021

mitgeholfen haben, unsere Stadt & unsere Gemeinden lebens- & liebenswert 

zu erhalten und zu gestalten.

Unser besonderer Dank gilt vor allem den vielen ehrenamtlichen Helfern, Einwohnern, dem 

Landgemeinderat, den Institutionen und NATÜRLich auch den Firmen, die sich fÜR das 

Allgemeinwohl eingesetzt haben.

	 Frank Rostek 	 BÜRgermeister Landgemeinde Stadt Bleicherode

	 Magnus Englert 	 OrtschaftsbÜRGermeister Elende

	 Michael Stoff	 OrtschaftsbÜRGermeister Obergebra

	 Nicole LÜTge 	 OrtschaftsbÜRGermeisterin Etzelsrode

	 Franka Hitzing 	 OrtschaftsbÜRGermeister Friedrichsthal

	 Volkmar Aderhold 	 OrtschaftsbÜRGermeister Kleinbodungen

	 Ulf Sauer 	 OrtschaftsbÜRGermeister Kraja

	 Daniel Braun 	 OrtschaftsbÜRGermeister Wolkramshausen

	 Joachim Leßner 	 OrtschaftsbÜRGermeister Wipperdorf

	 Uwe Wenkel 	 OrtschaftsbÜRGermeister Nohra 

	 Hans-Joachim Wenkel 	 OrtschaftsbÜRGermeister Hainrode

	 Mechthild STÜWe 	 OrtschaftsbÜRGermeisterin Wollersleben

	 Kay Wagner 	 OrtschaftsbÜRGermeister Mörbach

	 Heiko Karthäuser 	 OrtschaftsbÜRGermeister Wernrode 

	 Jörg Kirchner 	 BÜRgermeister Lipprechterode

	 Burgunde Krumm 	 BÜRgermeisterin Niedergebra

	 Eva-Maria Ostwald 	 BÜRgermeisterin Kehmstedt

	 JÜRGen Grabe  	 BÜRGermeister Großlohra 

	 Benno Koschorreck 	 BÜRgermeister Kleinfurra
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Bleicherode 
OT Bleicherode
Hoppe, Helmut	 85
Seeland, Dieter	 80
Riemann, Christine	 70
Latendorf, Hans	 85
Sauermann, Margit	 85
Kröner, Hilde	 90
Heise, Friedhelm	 70
Hesse, Klaus	 75
Trautmann, Alexander	 85
Hartung, Ilona	 75
Schütze, Werner	 80
Höflich, Ilse	 75
Spieß, Gerd	 75
Müller, Johann	 80
König, Ulrich	 70
Brüggemann, Emma	 96

Bleicherode OT Hainrode	
Groschopp, Rosemarie	 70

Bleicherode OT Kleinbodungen	
Bender, Kurt	 75

Bleicherode OT Kraja	
Glahe, Gerhard	 70
Molzahn, Ingeburg	 80

Bleicherode OT Nohra	
Wenkel, Renate	 70

Bleicherode OT Obergebra	
Fahrland, Bernd	 70
Morgenstern, Gerd	 80

Bleicherode OT Wipperdorf	
Schröter, Margit	 70
Helbing, Renate	 80
Frey, Angelika	 70
Schulze, Christa	 80
Niemann, Maria-Regina	 80
Kiel, Brigitte	 80
Werda, Karl-Heinz	 80
Güntzel, Achim	 80
Müller, Dietmar	 70

Bleicherode 
OT Wolkramshausen	
Klessen, Winfried	 70

Großlohra OT Friedrichslohra	
Sinzel, Werner	 80

Kehmstedt  	
Gülland, Angelika	 75
Roth, Gabriele	 70

Kleinfurra  	
Heinemann, Ernst	 70

Kleinfurra OT Hain	
Zachert, Ursula	 70
Groppengießer, Manfred	 85

Lipprechterode  	
Ziegler, Brigitte	 85

Niedergebra  	
Tober, Richard	 90

Geburtstage
Die Stadtverwaltung, die Gemeindeverwaltungen und das 
„Neue Bleicheröder Echo‘‘ gratulieren allen älteren Bürgern, 
die ihren Geburtstag im Dezember feiern:

Herausgeber:	 Landgemeinde 
	 Stadt Bleicherode
	 Hauptsraße 43/44
	 99752 Bleicherode/
Telefon:	 03 63 38-3 53 22
Telefax:	 03 63 38-3 53 26
E-Mail:	 r.goebel@bleicherode.de
Redaktion:	 Blanka Vogler
	 blankav@t-online.de
	 Hauptamt – Frau Göbel
Verteilung:	 10.000 Exemplare
Zustellung:	 einmal im Monat 
	 kostenlos in alle 
	 Haushalte

Anzeigen:	 le petit - schröter 
	 Werbeagentur & Verlag
	 Dirk Schröter
Gesamtherstellung:
	 le petit - schröter 
	 Werbeagentur & Verlag
	 99734 Nordhausen, 
	 Alte Leipziger Str. 50
Telefon:	 0 36 31-46 98 00
E-Mail:	 info@lepetit-ndh.de
	 www.lepetit-ndh.de
Fotos:	 Autoren, Bleicherode
	 123rf.com, Adobe Stock

Impressum
Redaktionsschluss Januar 2022 13. Dezember 2021

Leserbriefe: 
Anonyme Zuschriften werden nicht 
veröffentlicht. Jeder Leserbrief muss 
mit voller Adresse versehen und vom 
Einsender unterschrieben sein. Die 
Redaktion behält sich Kürzungen 
unter Berücksichtigung der pres-
serechtlichen Verantwortung vor.  

Für die Richtigkeit telefonisch aufge-
gebener Ansagen oder Änderungen 
übernimmt der Verlag keine Gewähr. 
Sämtliche Texte und Grafiken sind ur-
heberrechtlich geschützt und dürfen 
an anderer Stelle nicht veröffentlicht 
werden.

Physiotherapie * Prävention * Gesundheitszirkel * Wellness 

 InBalance Bleicherode * Inh. Diana Himmelbauer   
Karl-Liebknecht-Straße 5 * 99752 Bleicherode

Telefon 036338 589238 * Mobil 01520 3144587
inbalance-bleicherode@web.de                                                            

 *
Wir sind für Euch da! 

 Montag bis Freitag von 8 bis 20 Uhr
Termine nach Vereinbarung * Änderungen vorbehalten

Physiotherapie * Prävention * Gesundheitszirkel * Wellness 

Bei Nichtzustellung oder bei weiterem Bedarf an die Landgemeinde wenden oder  
Homepade Bleicherode einsehen.

Am Freitag, dem 15.10.2021, wur-
de unsere Handball-Trainerin Su-
sanne Sterzl in der Nordhäuser 
Traditionsbrennerei die Ehren-
plakette des Landkreises Nord-
hausen durch unseren Landrat 
verliehen. Damit wurde ihr lang-
jähriges ehrenamtliches Engage-
ment für den Sport, welches weit 
über die Trainertätigkeit hinaus-
geht, entsprechend gewürdigt. 
Neben Susanne wurden auch die 

Bleicheröder Klaus Schweineberg 
und Manfred Werft für ihren eh-
renamtlichen gesellschaftlichen 
Einsatz mit der Ehrenplakette aus-
gezeichnet.
Im Namen aller Abteilungen und 
Mitglieder unseres Sportvereins 
möchten auch wir uns herzlich 
bei Susanne bedanken und gratu-
lieren zur Auszeichnung.

Der Vorstand
SV Glückauf Bleicherode e. V.

Ehrenplakette für Susanne Sterzl
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Zu seiner November-Sitzung war 
der Seniorenbeirat am 01.11.21 
in Etzelsrode zu Gast, wo uns die 
Ortschaftsbürgermeisterin, Frau 
Nicole Lütge, und unser Beirats-
mitglied Eberhard Polley im Dorf-
gemeinschaftshaus empfingen. 
Nach dem üblichen Prozedere 
einer solchen Beratung gab Frau 
Lütge einen kleinen Einblick in die 
Geschichte des Dorfes und seine 
heutigen Gegebenheiten, ehe 
sie uns zu einem kurzen Rund-
gang durch den Ort einlud und 
uns dabei u. a. die alte Kirche und 
das ebenfalls betagte, aber noch 
funktionstüchtige Feuerwehr-
fahrzeug zeigte. Dieses wird vom 
Heimatverein liebevoll gepflegt 
und fahrbereit gehalten.

Im Anschluss widmeten wir uns 
dann der Tagesordnung, auf der 
u. a. folgende Themen standen:
• Frau Leupold vom Projekt „Aga-
the“ stellte ihre Aufgaben vor, die 
sie als eine von insgesamt vier 
Mitarbeiterinnen im Landkreis 
und für den Bereich Bleicherode/
Sollstedt hat:
+	Menschen vor Einsamkeit be-
	 wahren bzw. Einsame betreuen
+	Beratung bzgl. Vorsorgemaß-
	 nahmen
+	Vermeidung stationärer Pflege 
	 von zu betreuenden Personen
Wer Hilfe benötigt, kann sich z. B. 
über den Seniorenbeirat bei Frau 
Leupold melden.
• Die Arbeiten am Sozialkompass 
gehen in die letzte Runde. Nach 
der Beratung im Sozialausschuss 
am 15.11.2021 wurde der Druck 
in Auftrag gegeben. Die Vertei-
lung soll noch vor Weihnachten 
erfolgen.
• Die 4. Ausgabe des Senioren-
magazins „Vor Ort“ wurde vom 
Redaktionsteam in einer ersten 
Beratung vorbereitet. Dabei geht 
unser Dank an diejenigen Lese-
rinnen und Leser, die uns Beiträge 
zukommen ließen oder uns mit 
Spenden unterstützten. Das Ma-
gazin wird  ca. Mitte Dezember 
verteilt.
• Der Vorbereitungsstand für die 
zweite Beratung des Netzwerks 
Lokalgeschichte am 16.11.21 wur-
de erläutert und diskutiert.

• Ebenso wurde über die beiden 
Veranstaltungen am 08. und 
09.11. zum Jüdischen Friedhof  
in Bleicherode und zur Pogrom-
nacht informiert und gesprochen.
• Zur Mitwirkung des Senioren-
beirates an der Vorbereitung und 
Durchführung der diesjährigen 
Seniorenweihnachtsfeier im Kul-
turhaus wurden Informationen 
gegeben und  Festlegungen ge-
troffen. Leider haben die stei-
genden Zahlen von an Corona 
Erkrankten  inzwischen dazu ge-
führt, dass diese geplante Veran-
staltung nicht stattfinden kann. 
Die Verwaltung der Landgemein-
de und der Seniorenbeirat sind 
sich einig, dass für alle Besucher 
und die aktiv an dem Fest Betei-
ligten die Gefahr einer Infektion 
zu groß wäre.
Wir hoffen, dass unsere Seniorin-
nen und Senioren diese Absage 
verstehen können!
Seitens des Seniorenbeirates gibt 
es Überlegungen, den Bürgerin-
nenn und Bürgern wenigstens 
einen Teil des geplanten kulturel-
len Programms über das Internet 
zur Verfügung stellen zu können. 
Näheres ist dann unserem Senio-
renmagazin zu entnehmen.

Im Auftrag des Bürgermeisters 
gratulieren wir nachträglich fol-
genden Jubilaren zu ihren Ehren-
tagen: Frau Friede Erika Mollnau 
im St. Marien-Hospital zum 90. 
am 03.11., Frau Gertrud Winkler 
aus Kleinbodungen zum 90. am 
11.11. und Herrn Gerhard Bre-
dau aus Bleicherode zum 90. am 
26.11.21. Den Genannten sowie 
allen weiteren Geburtstagskin-
dern wünschen wir alles Gute, vor 
allem natürlich Gesundheit und 
Wohlergehen.

Allen Leserinnen und Lesern des 
„Bleicheröde Echo“ wünschen wir 
eine gute Adventszeit, ein frohes 
und besinnliches Weihnachtsfest 
und einen Guten Rutsch ins Neue 
Jahr! Und bleiben oder werden 
Sie gesund!

Klaus Schweineberg
Vors. des Seniorenbeirates

Mit Aufmerksamkeit und zuneh-
mender Besorgnis verfolgen viele 
Bürger die Entwicklung der aktu-
ellen Corona-Fallzahlen. Sie be-
einflussen unser Zusammenleben 
ganz massiv. Wir müssen gemein-
sam und jeder für sich verantwor-
tungsbewusste Entscheidungen 
treffen, Risiken abwägen und an-
gemessen flexibel handeln. 
In Vorbereitung auf die tradi-
tionelle Seniorenweihnachtsfeier 
haben Stadtverwaltung und kom-
munaler Seniorenbeirat mehrfach 
beraten und Lösungen gesucht. 
Die Planungen für eine schöne, 
würdevolle Weihnachtsfeier im 
Kulturhaus waren fortgeschritten. 

Für alle Seniorinnen und Senioren 
sollte Gemeinsamkeit in einem 
besonders festlichen Rahmen 
geschaffen werden. Alle waren 
bereit, für diesen wichtigen Nach-
mittag zu arbeiten. Trotzdem 
muss die  Seniorenweihnachtsfei-
er abgesagt werden - zum Schutz 
der Besucher, Bedienkräfte und 
Mitwirkenden im geplanten Pro-
gramm vor einer Infektion. Alle 
Verantwortlichen bedauern das. 
Sie arbeiten zusammen, um im 
Frühjahr, zum Beispiel zu Ostern, 
Höhepunkte und gemeinsame 
Stadtfeierlichkeiten auch für Se-
nioren zu organisieren. 

SeniorenweihnachtsfeierInformationen des  Seniorenbeirats

Sie hatten einen runden Geburtstag?
Dann bedanken Sie sich doch mit 
einer Anzeige im Bleicheröder Echo!
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In einer Verordnung vom Mai 
1783 erließ die kurfürstliche Re-
gierung zu Heiligenstadt einen 
Erlaß an die Gastwirte. 
Die Verordnung hatte folgenden 
Wortlaut: 
Aus eingekommenen Berichten 
vergangener Jahre, wo entweder 
auf dem Felde zur Winterzeit er-
frorene oder aber im Wasser er-
trunkene Untertanen oder sons-
tige Personen gefunden worden, 
haben wir ersehen, daß meistens 
dieses Unglück durch das über-
mäßige Trinken und Berauschen 
im Branntwein veranlaßt worden. 
Diese elend Umgekommenen 
haben den Verlust ihres Lebens 
dem abscheulichen Saufen zuzu-
schreiben. Wir befehlen daher, in 
sämtlichen Städten, Marktflecken 

und Dorfschaften ist die ernst-
gemessene Weisung bekannt zu 
machen, daß künftighin kein Wirt, 
Bier - oder Brannt- 
weinschänker einen Betrunkenen 
allein aus seinem Hause gehen 
lassen, sondern denselben bis 
nach verrauchtem Rausch bei sich 
behalten solle. 
Wenn im Unterlassungsfalle sich 
ein Unglück ereignen würde, 
müssen außer der Erlegung einer 
Strafe von 10 Talern noch jene 
Kosten für die Suche und Sektion 
des Verunglückten, sowie die 
Beerdigungskosten der Verstor-
benen bezahlt werden, auch 
wenn es ein Fremder oder ein ar-
mer Mensch sein würde. 
Quelle: Heimatland 

Wolfgang Lindner 

Verordnung für Gastwirte zum Schutze 
Betrunkener gegen Erfrieren oder Ertrinken 

Heimatgeschichte

Wir helfen
hier und jetzt.

ASB Soziales Zentrum „Zur Helme“
Service, Angebote und Dienstleistungen zum Wohlfühlen: 

• 53 vollstationäre Pflegeplätze in modernen, geräumigen Zimmern
• Kurzzeit- und Verhinderungspflege

• Tagespflege für 15 Gäste
• ASB Ambulanter Pflegedienst „Zur Helme“

• Altersgerechtes, barrierefreies Wohnen in Nordhausen OT Sundhausen 
und Heringen/Helme

Wir beraten Sie gern kompetent zu allen pflegerischen Fragen, 
Leistungen und Beantragung sowie Vermietung.  

Mo – Fr. von 8 bis 15 Uhr unter Telefon 0 36 31/6 58 98-80
oder persönlich in der Verwaltung des Sozialen Zentrums, 
Sondershäuserstr. 24, 99734 Nordhausen OT Sundhausen.

Arbeiter-Samariter-Bund

Wanns drusse nich meh sa schee-
ne es, het me Ziet sich ohle Fotos 
anzegucken. Me kromet sa alles 
derch, un ebberleht, wann das 
wohl gewast es. Dobie wärt me ah 
so‘n bisschen sentementat, un in 
dar Wiehnachtensziet ganz beson-
resch. Nune hah ich ah die‘s Foto, 
was de do seht, binn Wickel jehat. 
Ich meine es muss sa im 1958 oder 
1959 jewast sle,do war ich namlich 
in Schnackenhengeste in Internate 
ungerjebrocht. Me sin dann immer 
de paar Meter runger uff de Isbah-
ne jegähn. Jo, so was gobs in dar 
Zieht noch. Do hotten me ah noch 
an richtijen Winter. Dar Kenner 
weiß jo sofort was lose es. Obene 
sitt me‘s Waldschloßchen un de  
Hiser in dar Förster Genzel Stroße. 
Jo, un vorne es dann dar Tiech zu‘n 
Schlittschuhlaufen. Jenaue, dar 
Volksmund sahte dar Schwanen-
tiech. Das ganze Areal hotten wohl 
an paar Wintersportler nach’n 

Kriege zurachte jemacht, au met 
Hillefe dar Stadt. Uff dar zweiten 
Oblichtunge sieht me, das an dar 
Siete zur Talstrosse hen, jo sogar 
so‘n klein’re Pavillon stunt, met 
sa schenen Säueln daver. Das war 
woll alles us ohlen Abbruchmate-
rial uffjeboet. Do kunnte me sich in 
dan Hisschen de Schlittschuhe un-
gerjeschnalle. Sa Schlittschuhe wie 
me se hiete kennt gob‘s in dar Ziet 
noch nich. Met an Remen wurden 
se an dan Schuch feste jemacht. 
Un war keine hotte, es mant uff‘n 
Ise langjeschurrt, de hotten viel-
licht noch Ijelittschuhe. Eishockey 
ha‘n a manneche jespeelt, met 
richtigen Stöckern. Wie me sitt, 
war‘n sogar Lechter ebber dan Tie-
che anjebrocht, do kunnte me bis 
späte Obends noch rimjetobe. 
Me wünschen uch in dar Lechter-
ziet Roue un Besinnung un viel-
licht au an paar Schneeflocken.

 De Plattstorjer Peter Weinert

Kinnt ihr uch do noch druff besinne

Krankenpflegedienst Marina Überhagen GmbH
Halle-Kasseler-Str. 155 in 99759 Niedergebra

Telefon: 03 63 38/4 11 88
E-Mail: marinas-pflegedienst@gmx.de

www.krankenpflegedienst-ueberhagen.de
 

Benötigen Sie Hilfe und Unterstützung in Ihrem häuslichen Umfeld?  
Wir pflegen Sie in fünf Landkreisen! Sie haben noch keinen Pflegegrad?  
Wir unterstützen Sie bei der Antragstellung und begleiten Sie beim Gutachten.

Wir pflegen Sie im

          ...weil es um 
Menschen geht!

Wir sind Vertragspartner aller Kassen!

Installateur- und Heizungsbaumeister

Oberdorfer Str. 2
99752 Wipperdorf

036338 / 45 155
0160 / 96 77 54 83

0172 / 69 73 788

heizung-sanitaer-koch@web.de
www.heizung-sanitaer-koch.de

Büro
Jürgen Koch
Torsten Koch

Beratung - Montage - Service - Heizungswartung

Allen Kunden und Freunden wünschen wir 
ein besinnliches Weihnachtsfest und einen guten 

Rutsch ins neue Jahr!
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am 29.12.2021 um 19.30 Uhr
und am 30.12.2021 um 16 Uhr
im Kulturhaus Bleicherode

Dr. FAUST und MEPHISTA fahren 
hernieder von den Höhen des 
Brockens nach Bleicherode.
Wir freuen uns drauf!
Der FAUST-Stoff ist Jahrhunderte 
alt. Der FAUST – Der Tragödie ers-
ter Teil von Johann Wolfgang von 
Goethe ist ein Universum deut-
scher Dichtkunst und lässt genü-
gend Raum für Modernität. Der 
FAUST-Adaptionen nach Goethes 
Vorlage gibt es wahrlich nicht we-
nige. Doch noch nie war eine Mu-
sical-Umsetzung des berühmten 
Stoffes so frech, so rockig und so 
frisch wie FAUST’n’Roll.
Michael Manthey schuf gemein-
sam mit Vollblutmusikern und 
Regie-Profis eine Fassung, die den 
FAUST sicherlich nicht neu erfin-
det, aber es spielerisch schafft, 
dieses Stück deutscher Weltlite-
ratur in eine Form zu gießen, die 
unterhält und begeistert – ohne 
eine Karikatur zu sein. Hierbei 
wird Goethes Lyrik in Ohrwürmer 
verpackt und dem Publikum so 
schmackhaft und mundgerecht 
zubereitet, dass es bei all dem 
Vergnügen gar nicht merkt, wie 
es literarisch schwere, aber zeitlos 
wertvolle Kost verdaut.
Mit Witz und Charme, Ohrwür-
mern und Gassenhauern, Spe-
cial Effects und großer Schau-

spiel- und Sangeskunst hat 
FAUST’n’Roll dem Klassiker als 
Rocktheater nach Goethe neu-
es Leben eingehaucht und wird 
auch noch viele kommende Ge-
nerationen für diesen zeitlosen 
Stoff begeistern.

Schauen Sie! Hören Sie! Fühlen 
Sie!
Es wird bis zuletzt spannend, 
wenn im Finale von FAUST’n’Roll 
ein kleiner Fingerzeig zu Goethes 
Faust – Der Tragödie zweiter Teil 
geschlagen wird.

Komposition: Jimmy Gee, Mar-
tin Constantin; Libretto: Hartmut 
Hecht, Michael Manthey; Regie, 
Choreografie: Christian Venzke;  
Idee, Konzeption, Rechte: Michael 
Manthey, ausführliche Informa-
tionen unter www.faustnroll.de

Mittwoch, 29.12.2021 | 19.00 Uhr 
Donnerstag, 30.12.2021 | 15 Uhr
Ort: Kulturhaus Bleicherode
Bahnhofstr. 56, 99752 Bleicherode
Kartenpreis: Vorverkauf: 30,00 € 
zzgl. VVK-Gebühren
Abendkasse: 38,00 €
Tickets unter: 
eventim, www.eventim.de, 
Tel.: 01806 570070
oder im Kulturhaus Bleicherode 
und an allen bekannten Vorver-
kaufsstellen, weitere Infos unter 
www.kulturhaus-bleicherode.de

Besonderer Weihnachtsgeschenktipp

Steuern? Wir machen das.

Beratungsstellenleiterin 
Heidrun Schmidt
Grimmelallee 10 b
99734 Nordhausen 
 0 36 31-98 02 38

Bürogemeinschaft 
Heidrun & Mario Schmidt
Halle Kasseler Str. 43 
99759 Sollstedt 
 03 63 38-18 95 03/02

www.vlh.de Wir beraten Mitglieder im Rahmen von § 4 Nr. 11 StBerG.

VLH. zertifiziert 
nach DIN 77700

Als Einkommen-Steuer-Experten sind wir für Sie da.

Bleicheröder ECHO nicht erhalten?
036338-353-0
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Bleicherode (bv) Einfach umwer-
fend war in diesem Jahr der Spuk 
in und an der Villa Vos. Nicht nur 
die kleinen und großen Ausstel-
lungen und Fensterbilder waren 
ein Highlight, was in der ganzen 
Region wohl einzigartig ist. Auch 

die Besucher waren viel zahlrei-
cher als in den vergangenen Jah-
ren nicht nur von Bleicherode und 
der Umgebung gekommen, zumal 
es auch leckere Kleinigkeiten für 
die Kinder und Würstchen von der 
,,Rumpelkiste‘‘ gab. Die Gäste aus 
Süddeutschland waren mehr als 
begeistert. 

Das ganze Gelände und die Inne-
räume wurden wie immer von 
treuen Helfern und vor allem von 
Henk und Metta Vos in tagelanger 
Mühe vorbereitet. Jedoch war der 
Tag danach nicht mehr so erfreu-
lich, da Müll und Rester auf dem 
Hof und auf den Rasenflächen kein 
Zeichen von guten Manieren wa-
ren. Wenn dieses Ereignis ein sol-

cher Besuchermagnet ist, wäre es 
sicher wünschenswert, wenn Henk 
Vos und seine wenigen Helfer 
nicht so allein dastehen würden. 

Fotos: Vogler

Dass die Linken einen erheblichen 
Teil ihrer Diätenerhöhungen spen-
den, ist sicher inzwischen bekannt.
Birgit Keller, Abgeordnete des Thü-
ringer Landtages der Partei DIE 
LINKE, besuchte einige Gemein-
den und Einrichtungen des Land-
kreises und überreichte private 
Spenden für die unterschiedlichs-
ten Projekte.
So zum Beispiel wurde unter ande-
rem das Kindermandolinenorches-
ter aus Obergebra unterstützt, die 
Gemeinde Kleinbodungen erhielt 

eine Spende, um dazu beizutra-
gen, einen geplanten Bolzplatz 
zu errichten und der Kindergar-
ten „Gartenkinder“ in Bleicherode 
freute sich über eine Spende für 
das tolle Projekt „ Wenn Garten-
kinder zu Waldgartenkindern wer-
den“.
Über ein herzliches Dankeschön 
konnte sich Frau Keller in jeder Ein-
richtung freuen.

Ilona Scharff

Halloween in der Gruselvilla Vos

Kaminholz

Staatlich zertifizierte Baumkontrolle

Baumpflege

Extrembaumfällung & Entsorgumg

www.wood-master-werther.de

Martin Kluczkowski | Forstwirt | Wechsunger Weg 10

99735 Werther | Tel.: (03631) 60 12 36 | Fax: 47 67 74

Martin Kluczkowski | Forstwirt | Wechsunger Weg 10

99735 Werther | Telefon 03631-601236 | Fax 476774

www.wood-master-werther.de

Kaminholz

Staatl. zertifizierte 
Baumkontrolle

Baumpflege

Extrembaumfällung 
& EntsorgungFord Autohaus Stietz GbR

Gewerbesiedlung 3
99752 Bleicherode/OT Obergebra

www.autohaus-stietz.de

Wir sind die Top Adresse 

für EU-Neuwagen und 

Jahreswagen mit Mega 
Preisvorteil.

In unserer Meistwerwerkstatt bieten wir Ihnen 
preiswerten Werkstattservice für alle Fahrzeugtypen.
Reifen/Wartung/Bremse/HU-AU/Karosserie/Unfall/
Scheibentausch und Reparatur, und vieles mehr...

Rufen Sie doch einfach mal an ✆ 03 63 38/6 26 05

Land-Waren-Haus

Flarichsmühlebei Großwechsungen

Tier- & Reitsportbedarf
Futter, Eisenwaren, 
Naturkost, Säfte, 
Deko & Geschenke

Flarichsmühle 1
Telefon 03 63 35-4 07 97
www.fl arichsmuehle.de
Öffnungszeiten
Mo geschlossen
Die – Fr 13 – 18:30 Uhr
Sa 9 – 14 Uhr 

Henk und Metta Vos präsentierten 
das Gruselspektakel

Allianz Hauptvertretung

Mirjam Dahnert

Kastanienplatz 6
99755 Hohenstein
Telefon 03 63 36/5 65 64
Fax 03 63 36/5 65 64

Schnell, sicher Schnell, sicher 
und unkompliziertund unkompliziert
 für Sie erreichbar. für Sie erreichbar.

• Versicherung für Privat 
 und Gewerbe
• Baufinanzierung 
• Vermögensanlagen

Birgit Keller spendet für Vereine und Einrichtungen

Redaktion
blankav@t-online.de
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Mit der Entstehung des Kaliberg-
werkes Bleicherode im Jahr 1899 
gründete sich am 02.01.1900 der 
Bergmannsverein „Glückauf“ Blei-
cherode. Der Verein beschäftigte 
sich mit der Pflege des kamerad-
schaftlichen Umgangs sowie mit 
der Unterstützung hilfsbedürfti-
ger Kameraden und ihrer Hinter-
bliebenen.
Am 01.01.1936 wurde ein gene-
relles Verbot aller Bergmanns-
vereine ausgesprochen. In den 
Jahren bis 1989 waren Berg-
mannsvereine von staatlicher Sei-
te her unerwünscht.
März 1991 Gründung eines För-
dervereins mit den Zielen: Dem 
deutschen Kalibergbau in Blei-
cherode ein Denkmal zu setzen 
und der Errichtung eines Deut-
schen Kalibergbaumuseums. 
Trotz intensiver Bemühungen des 
Fördervereins Bergbaumuseum, 
die insbesondere durch den Lei-
ter des Deutschen Bergbaumu-
seums Bochum, Herrn Prof. Dr. 
Slotta, unterstützt wurden, ist auf 
Grund der sehr hohen finanziel-

len Aufwendungen (für 
die Ersterrichtung ca. 
7 Mio. DM) dieses Mu-
seum nicht zu Stande 
gekommen. 
Im Juni 1996 erfolgte 
die Umwandlung des 
Fördervereins in einen 
Traditionsverein. Der 
Traditionsverein „Glück-
auf“ Bleicherode e.V. 
sieht sich als Nachfol-
ger des im Jahre 1900 

gegründeten Bergmannsvereins 
„Glückauf“ Bleicherode. 
Am 4. Dezember wird traditionell 
der Barbaratag gefeiert.
Der Verein ist Gründungsmitglied 
des Landesverbandes der Berg-
manns-, Hütten- und Knappen-
vereine Thüringen e.V.. Derzeit 
zählt der Bergmannsverein 61 Ka-
meradinnen und Kameraden. Am 
4. Dezember wird traditionell der 
Barbaratag gefeiert.
Am 4. Dezember wird traditionell 
der Barbaratag, der Tag des Berg-
manns, gefeiert.

Barbaratag am 4. Dezember
Der Barbaratag, eignet sich für 
das Weissagen. Um Mitternacht 
oder in der Früh gingen die 
Mädchen und die Frauen der le-
gende nach in den Garten oder 
in den Hof hinaus und brachen 
sich einige Zweige eines Kirsch-, 
Aprikosen- oder Apfelbaumes 
ab. Diese so genannten Barbara-
zweige (Barbaratswaich, Lewets-
waich) wurden an einen warmen 
Platz gestellt. Wenn sie zu Weih-

nachten blühten, war nach dem 
Volksglauben eine reiche Ernte zu 
erwarten. Wurden die Zweige von 
einem Mädchen gebrochen und 
gepflegt, so sollte sie im nächsten 
Jahr heiraten. Das Nichterblühen 
der Zweige bedeutete Unglück. In 
der hl. Barbara verehren auch die 
Bergleute ihre Schutzpatronin. 
Dieser Tag wurde in Ungarn bis 

1945 auch staatlicherseits offiziell 
unterstützt und gefeiert, seit eini-
gen Jahren wird dieses Fest in den 
Bergmannssiedlungen wieder 
nach alter Tradition begangen. 
So beteten und sangen die Leute, 
während die Bergmannern unter 
Tage Kohle und Bodenschätze aus 
der Tiefe holten oder einen Tun-
nel durch das Gestein wühlten:

Bergamannsverein Bleicherode

O heilige Barbara Du edle Braut,
Mein Leib und Seel’ sei Dir vertraut.
Sowohl im Leben als im Tod,
Komm mir zu Hilf’ in letzter Not.

Komm mir zu Hilf’ beim letzten End,
Dass ich empfang’ das heiligste Sakrament.
Dass ich bei Gott soviel erwerb’,
Dass ich in seiner Gnade sterb’.

Den bösen Geist weit von mir treib,
Mit Deiner Hilf’ stets bei mir bleib!
Wenn sich mein’ Seel’ vom Leibe trennt,
So nimm sie auf in Deine Händ!

Behüt sie Gott vor höllischer Pein,
Und führ’ mein’ Seel’ in den Himmel ein.
Amen

Das Gebet ist aus dem Erben von dem Großvater Maria Mirk 
(Sankt-Iwan (Pilisszentiván) - Ungarn)
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Für uns stehen Sie im Mittelpunkt!
Wir freuen uns, dass wir Sie in diesem Jahr immer 
wieder von unserem Engagement überzeugen durften 
und bedanken uns für Ihr Vertrauen.

Die herzlichsten Weihnachtsgrüße aller 
unserer Mitarbeiter begleiten Sie:

    Wir wünschen Ihnen fröhliche Weihnachten, 
ein Jahr voller positiver Ereignisse und

 natürlich Gesundheit.
Ihr Autohaus Georg MaulhardtIhr Autohaus Georg Maulhardt

www.autohaus-maulhardt.de
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wieder von unserem Engagement überzeugen durften 

    Wir wünschen Ihnen fröhliche Weihnachten, 

Wir wünschen ein besinnliches Weihnachtsfest, ein paar Tage 
Ruhe und ein gesundes neues Jahr. Für Ihre Treue und
das uns entgegengebrachte Vertrauen danken wir. 
Das Team der Brunnen-Apotheke

Bestell-App „Meine Apotheke“

QR-Code scannen 
und App herunterladen.

Ruhe und ein gesundes neues Jahr. Für Ihre Treue und

Elektro-Becker-Sanitär GmbH
Angerbergstraße 66
99752 Bleicherode

info@becker-es.de
036338 42187
www.becker-es.de

 Elektroinstallation
 Straßenbeleuchtung
 Blitzschutzanlagen
 Kabelbau bis 30 kV
 Errichtung und Wartung von

 Transformatorstationen
 Niederspannungsschaltanlagen

 Prüfung elektrischer Anlagen
 und Betriebsmittel
 Sanitärinstallation
 Heizungsanlagen
 Dachklempnerei

Elektro-Becker-Sanitär wünscht
Ihnen und Ihrer Familie frohe 
Weihnachten, sowie Glück und 
Erfolg für das Jahr 2022. 

Ein herzliches Dankeschön an alle Kunden und 
Geschäftspartner und die besten Wünsche für ein 

frohes Weihnachtsfest und ein gesundes frohes Weihnachtsfest und ein gesundes 
erfolgreiches neues Jahr.erfolgreiches neues Jahr.

Ein herzliches Dankeschön an alle Kunden und Ein herzliches Dankeschön an alle Kunden und 
Geschäftspartner und die besten Wünsche für ein Geschäftspartner und die besten Wünsche für ein 

Das Bleicheröder Echo wünscht allen 
Lesern in der Landgemeinde ein Frohes 
Weihnachtsfest, ein paar Tage zum 
Ausruhen und Genießen, zum Kräfte  
       sammeln für ein neues Jahr und 
            einen guten Rutsch in das 
                Jahr 2022!

Weihnachtsgrüße aus Bleicherode
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www.bleicherode.de

Reiseboutique
Bleicherode

Ihnen und Ihren Familien ein frohes 
und gesegnetes Weihnachtsfest
        sowie Gesundheit, viele schöne   
          Momente und wieder Lust auf
          Reisen im neuen Jahr.

Michaela Matthias 
und Team

Nordhäuser Str. 30 • 99752 Bleicherode
Telefon 03 63 38-6 25 84

Unserer werten Kundschaft wünschen Unserer werten Kundschaft wünschen 
wir ein frohes Weihnachtsfest wir ein frohes Weihnachtsfest 
sowie ein gesundes neues Jahr.sowie ein gesundes neues Jahr.
Für das entgegengebrachte Vertrauen Für das entgegengebrachte Vertrauen 
bedanken wir uns.bedanken wir uns.

Blumen WullsteinBlumen Wullstein
Bleicherode • Nordhäuser Straße 36 • Telefon 036338/4 27 46

eigene Gärtnerei • Floristik

Wir backen für Sie 
ofenfrisch und lecker:
- knackige Krustinchen
- knusprige Brote
- köstliche Kuchen und 
 Konditorwaren
- und vieles mehr

Familie Meyer 
und das 
gesamte Team 
wünschen allen angenehme Fes�age 
und einen guten Start in ein 
erfolgreiches neues Jahr!
Wir �euen uns, auch 2022
Ihr Bäcker aus Bleicherode zu sein!

Filialen:
• Norma-Markt, Bleicherode, Nordhäuser Str.
• Bad Sachsa, Bischo�erode, Mühlhausen
• Nordhausen: Töpferstr. 30, NE�O Markt-Neustadtstr., 
 Tintenkleks am Taschenberg, bei Heinrich Bötel
 Bochumerstr.

wünschen allen angenehme Fes�age 

Hauptgeschä�
Bäckerei & Konditorei Meyer 
Hauptstraße 87 | 99752 Bleicherode 
Telefon: 036338-42 605

Frohes Fest   
und gute Fahrt      
in ein gesundes Neues Jahr!

TAXITAXI 
 &  & KrankenfahrtenKrankenfahrten

99752 Bleicherode • Am Zierbrunnen

✆ 036338-6 40 40
www.engelke-bleicherode.de
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Am Dienstag, den 26.10.2021 
startete der SV Glückauf Bleiche-
rode auf dem Sportplatz in der 
Friedrich-Ludwig-Jahn-Straße in 
Bleicherode um 14:00 Uhr unter 
dem Motto „Girls-Cup 2021 – hier 
sind die Girls am Ball“ ein sport-
artenoffenes Angebot mit dem 
Schwerpunkt Fußball, hier insbe-
sondere dem sogenannten Funi-
no.

Los ging es zunächst mit einem 
Stationsbetrieb – unter anderem 
mit den von der Deutschen Sport-
jugend gestifteten Materialien. 
Dabei betätigten sich die Teil-
nehmer/innen an folgenden Sta-
tionen: Schwungtuch, Slackline, 
Seilspringen, Wikingerspiel (Kubb 
Spiel), Balance-Roller-Rennen, 
Torwandschießen, Jonglierkönig, 
freies Spiel mit dem Ball.

Ab 16:15 Uhr ging es dann mit 
den Funino-Turnieren im Champi-
ons-League-Modus weiter. Dafür 

hatten wir insgesamt sechs Spiel-
felder mit jeweils vier Minitoren 
aufgebaut. Es wurden Teams aus 
Mädchen und Jungen zu min-
destens drei und höchsten 5 Mit-
gliedern gebildet und durch eine 
Altersklassenunterscheidung 
konnten alle Kinder mit ihren in-
dividuellen Voraussetzungen be-
rücksichtigt und entsprechend 
bewertet werden. Auch die ein-
setzende Dämmerung konnte 
die Kinder nicht aufhalten und 
so wurde unter Flutlicht um die 
letzten Punkte gekämpft. Gegen 
19:15 Uhr war es dann soweit, die 
Ergebnisse waren ausgewertet 
und alle warteten gespannt auf 
die Siegerehrung. Selbstverständ-
lich ging an so einem Tag keiner 
mit leeren Händen nach Hause, 
denn Sieger waren sie alle. Zur Er-
innerung bekam jedes Mädchen 
und jeder Junge eine Medaille 
und fast jedes Team einen Pokal.

Mit 33 Mädchen, 82 Jungen – also 
insgesamt 115 Kindern und Ju-
gendlichen – sowie 83 Erwachse-
nen haben wir an diesem Tag also 
insgesamt fast 200 Personen für 
den Sport aktiviert. Ein fantasti-
sches Ergebnis, wie wir finden!
Natürlich fand besonders bei den 
Kleinsten die Hüpfburg, die die 
Firma Jörg Kröner aus Bleicherode 
freundlicherweise zur Verfügung 
gestellt hat, großen Anklang. 

Und so möchte sich der SV Glück-
auf Bleicherode an dieser Stelle 
ausdrücklich und sehr herzlich 
bei den zahlreichen Helfern und 
Sponsoren bedanken, die die-
ses Event in den Herbstferien für 
die Kinder und Jugendlichen aus 
unserer Gemeinde sowie den be-

nachbarten Orten ermöglicht ha-
ben! 

Steffen Toepfer, 
Jugendabteilung Abteilung Fußball

Mehr Bilder auf unserer Webseite 
unter www.sv-glueckauf-bleiche-
rode.de.

Fußball Bleicherode – Girls-Cup 2021 – hier sind die Girls am Ball

FAHRRAD & SPORT 

SCHMIDT

Goethestr. 5 • 99752 Wipperdorf • Telefon (03 63 38) 6 05 91 
fahrrad-sport-schmidt@web.de • Mo-Fr 10-18 Uhr • Sa 10-12 Uhr 

Frohes Fest und guten Rutsch!
• Markenfahrräder & E-Bikes
• Kinderfahrräder aller Größen
• Reparatur & Service
• An- und Verkauf

Mit ERGO Zahn-Ersatz-Sofort erhalten Sie Leistungen auch,  
wenn die Behandlung schon begonnen wurde.

Für ein Lächeln  
ist es nie zu spät.

Einzigartig  

am Markt!

Keine 

Gesundheits-

fragen!

Sven Czerwinski

Tel 03631 478003
sven.czerwinski@ergo.de

Geschäftsstelle

Hesseröder Str. 14
99734 Nordhausen

www.sven-czerwinski.ergo.de
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Sie hatten eine schöne Hochzeit?
Dann bedanken Sie 
sich doch mit einer Anzeige 
im Bleicheröder Echo!
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Anzeige schalten?
info@lepetit-ndh.de 

www.bleicherode.de

Aus einem spontanen Gedanken 
in der heißen Sommersonne und 
viel Engagement einer Mama ent-
stand ein neuer Förderverein in 
Bleicherode. 
Stefanie Heintze holte ihre Toch-
ter an einem heissen Tag im Som-
mer mittags aus dem Kindergar-
ten ab. Ihr fiel auf, dass im Garten 
des „Schlösschen“ ein Sonnense-
gel bei den heißen Temperaturen 
von Vorteil wäre und so kam sie 
mit der Erzieherin ins Gespräch 
und meinte, dass das ja eine Auf-
gabe für den Förderverein wäre. 
Doch es gab zur Verwunderung 
der Mama gar keinen Förderver-
ein für diesen Kindergarten. 
Frau Heintze beschäftigte das 
Thema „ Förderverein „ einige 
Tage und der Gedanke ließ sie 
nicht mehr los. Sie nahm Kontakt 
mit der Leiterin Frau Panse auf 
und beschloss , einen Förderver-
ein zu gründen. 
Natürlich ist dies nicht so einfach 
und bedarf vieler Recherche und 
Informationen. 
Dazu kommt, dass man auch 
Gründungsmitglieder braucht. 
Auf Grund eines Aushangs fand 

Stefanie Heintze schnell einige 
Gleichgesinnte und das Grundge-
rüst stand. 
Nach wochenlanger Vorbereitung 
und Gesprächen mit der AWO, 
konnte endlich am 2.November 
diesen Jahres der AWO Förder-
verein „Kita Schlösschen Am Fest-
platz“ gegründet werden. 
Frau Heintze und Frau Panse sind 
erleichtert, dass es so gut ge-
klappt hat und die Gründungs-
mitglieder des Fördervereins bli-
cken nun voller Tatendrang in die 
Zukunft. 
Es gibt viele tolle Ideen, aber es 
steckt auch Arbeit dahinter. 
„Wir sind begeistert diese Chance 
zu haben, den Kindergarten unse-
rer Kinder auf diese Weise unter-
stützen zu können.‘‘ so Theresa 
Rostek, eines der Gründungsmit-
glieder. 
Der Förderverein freut sich über 
jedes neue Mitglied und infor-
miert jederzeit gern über Projek-
te. 
Kontakt: foeve.schloesschen@
awo-kv-ndh.de

S. Strauß

1.200 Kitas und lokale Bündnisse 
für frühe Bildung haben sich um 
den Deutschen Kita-Preis 2022 
beworben – eine davon waren 
wir. Und nun sind wir eine Runde 
weiter! Unser Kindergarten ge-
hört zu den 25 Nominierten der 
Kategorie „Kita des Jahres“ und 
ist damit der Trophäe und einem 
Preisgeld von 25.000 oder 10.000 
Euro einen Schritt näher.
Die nächste Zeit wird spannend 
und aufregend zugleich: Am 
Freitag, den 15. Oktober haben 
wir zusätzliche Unterlagen ein-
gereicht. Neben einem Video 
aus dem Kindergartenalltag und 
unserer Konzeption, mussten 
wir umfangreiche Fragen zu den 
Qualitätsdimensionen des Kita-
Preises einreichen. Ob wir wei-
terkommen, stellt sich Ende des 
Jahres heraus. Dann wird verkün-
det, welche zehn Kitas ins Finale 
einziehen werden. Die Finalisten 
werden anschließend von Exper-
tinnen und Experten des Deut-
schen Kita-Preises besucht und 
begutachtet. 

Der Deutsche Kita-Preis wurde 
2018 erstmals vergeben. Die Aus-
zeichnung ist eine gemeinsame 
Initiative des Bundesfamilien-
ministeriums und der Deutschen 
Kinder- und Jugendstiftung.
Drückt uns die Daumen!

Die großen und kleinen Gartenkinder

AWO Förderverein 
„Kita Schlösschen Am Festplatz“

Deutscher Kita-Preis 2022: 
„Die Gartenkinder“ gehören zu den 

25 Nominierten!

HOLZPELLETS.DIRECT
Inh. Jens Tetzlaff

Straße der Jugend 7 • 99735 Kleinfurra

Telefon 03 63 34.5 94-54
Fax 03 63 34.5 94-64

www.holzpellets-in.de
info@holzpellets-in.de

Garten- und Hausmeisterservice 
Danny Lofing 
OT Kleinbodungen 
Krajaer Straße 6 
99752 Bleicherode 
 
Tel.: 036338/488135 
Fax: 036338/488136  
Mobil: 01742449766 
Mail: Garten-Hausmeisterservice-Lofing@gmx.de 
 
- Rasen mähen  - Baumfällarbeiten   - Heckenschnitt 
- Strauch- & Baumschnitt - Pflanz- & Rodearbeiten  - Abrissarbeiten 
- Pflasterarbeiten  - Reparaturarbeiten  - Entsorgung  
- Möbel Auf- und Abbau - Besorgungsfahrten - Laubbeseitigung  
- Entrümpelung  - Zaunbau  - Winterdienst  
- und weitere Arbeiten auf Anfrage 

ST. ECKHARDT
TRANSPORTE & CONTAINERSERVICE

Werkstraße 120 • 99759 Sollstedt
www.eckhardt-transporte.de

• Container-Bereitstellung
• fachgerechte Entsorgung von Bauschutt, 
 Erdaushub, gemischte Baustellenabfälle, 
 Baumschnitt u. v. a. m.
• Anlieferung von Kies, Sand, Mutterboden 
 und Schotter
• Ausführung von Bagger- und Abrissarbeiten

Telefon: 
03 63 38-4 46 45
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In einem spannenden Spiel si-
cherte sich das Schillergymna-
sium in der jüngsten Wettkampf-
klasse den Kreismeistertitel im 
Handball. Ausgetragen wurde 
der Wettkampf nach einjähriger 
Corona-Pause in der Nordhäuser 
Ballspielhalle – zur großen Freude 
der Teilnehmer und Lehrer. Das 
Schillergymnasium besiegte die 
Mannschaft des Herder-Gymna-
siums mit einem knappen aber 
verdienten 10:11 nicht zuletzt 
durch eine geschlossene Abwehr-
leistung. Offensiv glänzten Emil 

Wolter und Samuel Linsel mit 
starkem Spielaufbau und präzisen 
Würfen auf der Rückraumposi-
tion. Als Nächstes geht es für die 
siegreichen Bleicheröder im Feb-
ruar zum Schulamtsfinale. 
Für das Schillergymnasium spiel-
ten: Samuel Linsel, Emil Wolter, 
Fietje Raßloff, Lennox Schmidt, 
Julian Ebert, Jonathan Geißler, 
Hannes Grabe, Paulus Bartek

Text & Bild: Johannes Eichhorn, 
Sportlehrer am Schillergymnasium

Den jüngsten Schiller-Handballern gelingt der große Wurf

Am 29.10.2021 wählten die Mit-
glieder der Abteilung Handball 
des SV Glückauf Bleicherode e.V. 
eine neue Abteilungsleitung.
Zu Beginn begrüßte die amtie-
rende Abteilungsleiterin Sabrina 
Fischer alle Gäste der Wahlver-
sammlung, insbesondere die Ver-
treter des Vereinsvorstandes  Phi-
lipp Belz und Stephan Gehring. 
Anschließend rief sie mit einer 
Präsentation die zwei vergange-
nen Jahre in Erinnerung. Dabei 
ging sie auf die wachsenden Mit-
gliederzahlen, den Spielbetrieb 
bzw. Spielabbruch, die Arbeit 
der Übungsleiter, Kooperationen 
sowie auf die digitale Öffentlich-
keitsarbeit ein. 
Auch der Bericht der Jugendwar-
tin bot interessante Einblicke in 
die Jugendarbeit, u.a. in die Be-
wegungsangebote im Lockdown, 
Trainingslager und in den Saison-
auftakt 2020/21.
Als letzte Aufgabe in ihrem Amt, 
ließ es sich die Abteilungsleiterin 

nicht nehmen, eine besondere 
Ehrung durchzuführen. Mit den 
Stellvertretern des Vorstandes 
überreichte sie Patricia Rusch die 
Ehrennadel des Vereins in Silber. 
Ein Dankeschön gilt ihrem Enga-
gement im Schiedsrichter- und 
Jugendbereich sowie ihrer vier-
jährigen Arbeit in der Abteilungs-
leitung.

Als Höhepunkt wurde an diesem 
Abend die neue Leitung der Ab-
teilung Handball gewählt. Dazu 
gehören Sabrina Fischer, Sabrina 
Kowitz, Andreas Meyer, Caroli-
ne Morig, Dominik Pries, Patricia 
Rusch, Luzia Schindler, Susanne 
Sterzl und Steve Thomas. Pascal 
Rusch stand der Wahl aus priva-
ten Gründen leider nicht mehr zur 
Verfügung. An dieser Stelle be-
danken wir uns für seine sechsjäh-
rige Arbeit im Handballvorstand 
und freuen uns auf eine weitere 
gute Zusammenarbeit.
Da Sabrina Fischer ihren Rück-
tritt bereits vorab verkündete, 
wurde auch die Führungsposition 
neu besetzt: Für die kommenden 
zwei Jahre wird die Handballsek-
tion von Susanne Sterzl geleitet. 
Diese beendete den förmlichen 
Teil der Wahlversammlung mit 
einem Dankeschön an Sabrina 
Fischer, die in ihrer sechsjährigen 
Amtsperiode eine hervorragen-
de Arbeit geleistet hat. Unter 
ihrer Führung konnte sowohl eine 
Männer- als auch eine Frauen-
mannschaft in den Punktspielbe-
trieb zurückkehren und es wurde 
ein Lastschrifteinzug etabliert. Als 

jüngste Abteilungsleiterin setzte 
Sabrina Fischer auf junges Enga-
gement und kann mit ihrem Team 
stolz auf das AOK-Startraining mit 
dem ehemaligen Nationaltorwart 
Henning Fritz, das Gastspiel des 
THC im Jahr 2017, die steigenden 
Mitgliederzahlen sowie auf ins-
gesamt acht Mannschaften in der 
Abteilung zurückblicken. 
Wir sind gespannt auf eine neue 
Saison unter neuer Leitung!
Wer die nächsten Punktspiele 
nicht verpassen möchte, findet 
die Ankündigungen im Schau-
kasten (Kirchstraße Bleicherode) 
oder bei Instagram und Facebook.

Abt. Handball
SV Glückauf Bleicherode e.V.

Bleicheröder Handballer mit neuer Leitung

Abteilungsleitung und Stellvertreter des Vorstandes
hintere Reihe von links: Philipp Belz (Vorstand SV), Steve Thomas, Luzia 
Schindler, Patricia Rusch, Dominik Pries; vordere Reihe von links: Stephan 
Gehring (Vorstand SV), Sabrina Fischer, Susanne Sterzl, Sabrina Kowitz

 FIRMA 
KURTHARTUNGHARTUNG
Meisterbetrieb

Unser Unternehmen schließt am 31.12.2021.
Wir bedanken uns bei unseren Kunden und Geschäftspartnern 
für Ihre Treue und Ihr Vertrauen und wünschen Ihnen alles erdenklich Gute.

Anett Bartsch & Team

Krummer Ellenbogen 94a • 99759 Niedergebra • Telefon 03 63 38-6 03 28
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Martini in Bleicherode

Überraschendes Ergebnis beim Kürbiswettbewerb

Bleicherode (bv) Der Einladung 
zum Martiniumzug und zur Ge-
schichte vom heiligen Martin wa-
ren viele Kinder mit ihren Familien 
und natürlich ihren Laternen und 
Fackeln gefolgt. Die Brezel gab 
es für jedes Kind vor der St. Ma-
rienkirche und der anschließende 
Umzug durch die Stadt endete 
dann wie gewohnt auf dem Geor-
genberg. 
,,Wir sind dankbar, das wir diese 
Veranstaltung durchführen konn-
ten/durften. ‘‘ so Diana Wand. 
,,Neben mir hat - mit einem sehr 

großem Anteil - die Junge Ge-
meinde / Herzschlag Jugendkir-
che - unter der Anleitung von Ma-
rie und Simon - die Veranstaltung 
organisiert und durchgeführt. 
Frau Yeromina begleitete uns mu-
sikalisch.‘‘
Der eigentliche Martinstag – also 
der Tag des Heiligen Martin von 
Tours - ist erst am 11.November. 
Ein anderer Martin hat aber am 
10.11. Geburtstag – Martin Lu-
ther, der Reformator. Und Martin 
Luther heißt eben Martin mit Vor-
namen, weil seine Eltern den Na-

men des Heiligen Martin für ihren 
Sohn ausgewählt haben, denn 
am Martinstag wurde Martin Lu-
ther getauft.
Die Jugendlichen der Jungen 
Gemeinde erinnerten mit ihrem 
Martinsspiel an den Heiligen Mar-
tin von Tours, der vor ca. 1500 
Jahren in Frankreich lebte. Er wird 
auch der „Heilige des Teilens“ ge-
nannt. Deshalb werden auch nach 
dem Gottesdienst die Martins-
hörnchen /Martinsbrezeln geteilt. 
Ein herzliches Dankeschön an 
Bäckerei Meyer, die jedes Jahr die 

leckeren Brezeln liefert. 
Für die Begleitung beim Fackel-
umzug zum Georgenberg  gilt ein 
herzlicher Dank der Feuerwehr 
und der Polizei. 
Am Georgenberg hat die Junge 
Gemeinde/Herzschlag Jugendkir-
che noch Würstchen und Kinder-
punsch angeboten. Auch ihnen 
ein herzliches Dankeschön!!!! 
Die  JUNGE GEMEINDE von Simon 
trifft sich jeden Mittwoch um 
18.30 Uhr im Jugendraum.

Fotos: Vogler

Bleicherode (bv) Ganz knapp 
fiel das Ergebnis beim diesjähri-
gen Kürbiswettbewerb zu Hallo-
ween bei KulturFloral aus. Über-
raschend war dabei, dass von 

68 ausgegebenen Kürbissen 66 
zurückkamen, um sich dem Publi-
kumsvoting zu stellen. Die Sieger 
in diesem Jahr waren Magdale-
na Picht und Luca Finn Becker 
(Foto) und stellvertretend für Leni 
Braun, die leider nicht kommen 
konnte,  hatte Judith Srocke de-
ren Platz eingenommen. Jedes 
Kind, was sich beim Schnitzen 
oder Dekorieren der Kürbisse, so 
viel Mühe gegeben hatte, bekam 
dann auch noch einen Preis. Die 
jüngste Künstlerin war 6 Monate 
und der älteste 17 Jahre. Sogar 
aus Österreich und natürlich aus 
der gesamten Landgemeinde 
kamen die kleinen Kunstwerke 
zurück.
Die Besucher waren nicht nur 
zahlreich, sondern auch sehr ver-
nünftig bei der Einhaltung der Re-

gelungen, so Judith Srocke.
In Planung ist der Winter-Markt 
mit Weihnachtsbaumverkauf am 
Mittwoch bis Freitag vor Weih-
nachten von 17.00 bis 20.00 Uhr. 
Heilig Morgen kann man ab 9.00 

bei Glühwein, Bratwurst, Gemüt-
lichkeit und Lichterglanz auf dem 
Hof von KulturFloral den Vormit-
tag genießen.

Fotos: Vogler

Ihre Finanzierung in guten Händen!

Michael Kunick
Freier Finanzvermittler für die Region

www.kunick-finanz.de

mit Anbindung an
über 400 BankenTelefon 0179 4 73 07 75

info@reinigung-goebel.de

Reinigung

www.reinigung-goebel.de

Wipperdorfer Bahnhofstraße 6 
99752 Bleicherode/OT Wipperdorf

Wir wünschen unseren Kunden Wir wünschen unseren Kunden 
  ein besinnliches Weihnachtsfest  ein besinnliches Weihnachtsfest
  und einen guten   und einen guten 
     Rutsch ins neue Jahr.     Rutsch ins neue Jahr.

Reinigung Göbel
Inh. Bianka Göbel
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„Die Beteiligung von mehr als 
der Hälfte unserer Mitglieder und 
Mieter an der zurückliegenden 
Befragung hat uns außerordent-
lich positiv überrascht.”, so der 
Vorstand der Wohnungsbauge-
nossenschaft Südharz (WBG). Nun 
liegt die Auswertung der großen 
Mitgliederbefragung 2021 vor.  
Aus ihr werden Schlüsse gezogen, 
Konzepte entwickelt und zukünf-
tig Prozesse eingeleitet.

Die Meinung der WBG-Mitglieder 
rund ums Thema Wohnen wird 
bei der Wohnungsbaugenossen-
schaft regelmäßig in Stichproben 
erfragt.  Hinzu kommt ca. alle fünf 
Jahre eine “große” Befragung aller 

WBG-Mitglieder. Für die profes-
sionelle Vorbereitung, Durchfüh-
rung und Auswertung der dies-
jährigen Umfrage hatte sich die 
in Hamburg ansässige schwedi-
sche Firma “AktivBo” empfohlen, 
die bereits viele Jahre auch in der 
deutschen Wohnungswirtschaft 
aktiv und hierauf spezialisiert ist. 

Nach der Auswertung konnte 
eine Rücklaufquote von mehr als 
56 Prozent registriert werden. Das 
ist im Unternehmensvergleich ein 
überdurchschnittlich hoher Wert 
und spiegelt nach Aussage von 
AktivBo das große Interesse der 
WBG-Mitglieder an der Entwick-
lung ihrer Genossenschaft wider. 
In einer Sonderausgabe der WBG-
Mitgliederzeitschrift „Bei UNS Zu-
hause“, die die WBG-Mitglieder in 
den vergangenen Tagen erhalten 
haben, sind die wichtigsten Er-
gebnisse dargestellt. In konkreten 
Arbeitsgruppen der WBG-Mitar-
beitenden wurden bereits erste 
kurz-, mittel-, und langfristige 
Maßnahmen abgeleitet - und das 
möglichst präzise. Dies ist durch 
spezielle Umfragetechniken mög-

lich. Hierdurch können 
Ergebnisse, aber auch 
Anregungen und Kri-
tiken der Mitglieder, 
bis auf das einzelne 
Wohngebiet und so-
gar Haus herunter-
gebrochen werden. 
Trotzdem bleiben aber 
Datenschutz und Ano-
nymität garantiert.

Ein weiterer Vorteil 
der aktuellen Befra-
gung der Genossen-
schaftsmitglieder bestand in der 
Möglichkeit, eigene Kommentare 
abzugeben, wobei die positiven 
überwiegen, zum Beispiel: “Meine 
Eltern bekamen als Arbeiterkinder 
1930 eine Wohnung. Am 9. Mai, 
vier Jahre später, wurde ich dort 
zur Welt gebracht”, oder: “Habe 
schon reichlich schlechte Erfah-
rung gesammelt - die hier bei der 
WBG geheilt wird.” “Das Wohnen 
bei der WBG ist zu empfehlen.” 
Kritik wird überwiegend an äuße-
ren Umständen geübt. So werden 
beispielsweise Differenzen mit 
Nachbarn, meist wegen fehlen-

der Rücksichtnahme hinsichtlich 
Lärm, genannt, was manche Kom-
mentatoren “…als Einschränkung 
zu allem Angenehmen, was sonst 
für die Wohnung gilt...” sehen.

Problematisch werden beispiels-
weise häufig die Keller der älteren 
WBG-Häuser gesehen, so dass 
hier bereits an Verbesserungs-
möglichkeiten gearbeitet wird. 
Kritisiert werden ebenfalls recht 
häufig fehlende Balkone ab eini-
gen Häusern, nicht ausreichende 
Elektro-Fahrrad-Stellplätze oder 
„langsames Internet“. 

Mitgliederbefragung der WBG

Workshopgruppe Thema Gebäude 1

Wortwolke-Wünsche unserer Mit-
glieder
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Helios Klinik Bleicherode erhält Auszeichnung für 
überdurchschnittliche Behandlungsqualität

Helios Klinik Bleicherode wird von 
der AOK PLUS Sachsen und Thü-
ringen für überdurchschnittlich 
gute Behandlungsqualität in der 
Knie- und Hüftgelenkchirurgie 
ausgezeichnet.

Die AOK Plus für Sachsen und 
Thüringen zeichnet die Helios 
Klinik Bleicherode für überdurch-
schnittlich gute Behandlungs-
qualität in den drei Kategorien 
„Einsetzen eins künstlichen Knie-
gelenks“, „Knieprothesenwechsel“ 
und „Einsetzen eines künstlichen 
Hüftgelenks“ mit der besten Be-
wertung – drei AOK-Bäumchen 
– aus. Im Krankenhausnavigator 
der AOK sticht die Bleicheröder 
Fachklinik für Orthopädie mit ih-
ren Qualitätsergebnissen im Um-
kreis von 100 Kilometern deutlich 
hervor. 

„Die Auszeichnung der AOK freut 
uns sehr und motiviert uns, die 
Behandlungsqualität auch über 
die Endoprothetik hinaus zu op-
timieren, um für unsere Patienten 
noch besser zu werden und die 
höchst mögliche Patientensicher-
heit zu gewährleisten. Gleichzei-
tig sehen wir die Ergebnisse als 
Anerkennung für die engagierte 
Arbeit aller Mitarbeiter in unse-
rem Haus“, sagt Dr. med. Steffen 
Kohler, Chefarzt Orthopädie und 
Ärztlicher Direkter der Helios Kli-
nik Bleicherode. 

Für die Auszeichnung zieht die 
AOK Plus für Sachsen und Thürin-
gen jährlich Daten ausgewählter 
stationärer Behandlungen aus 
den Qualitätssicherungen der Kli-
niken heran. Seit dem Jahr 2010 

werden von der AOK Langzeiter-
gebnisse hinsichtlich der Ergeb-
nisqualität von Krankenhäusern 
im Rahmen des Verfahrens „Quali-
tätssicherung und Routinedaten“ 
in ausgewählten Leistungsberei-
chen veröffentlicht. Diese so ge-
nannten Routinedaten werden 
mit Informationen im AOK-Ge-
sundheitsnavigator hinterlegt. 
Die Datenbank erleichtert Pa-
tienten die Suche nach einem 
geeigneten Krankenhaus für eine 
bevorstehende Behandlung oder 
Operation.

Seit Montag, dem 25. Oktober 
2021, herrscht in der Helios Kli-
nik Bleicherode Besuchsverbot. 
In dringenden Fällen wird es Aus-
nahmeregelungen geben. 

Die Helios Klinik Bleicherode re-
agierte auf die steigenden Infek-
tionszahlen und verhängte daher 
erneut das Besuchsverbot für 
die Klinik. „Wir bedauern diesen 
Schritt sehr, denn wir wissen, wie 
wichtig der persönliche Kontakt 
zu Angehörigen ist“, erklärt Ale-
xandra Jung, Assistentin der Kli-
nikgeschäftsführung. „Dennoch 
halten wir das Besuchsverbot für 
wichtig, um unsere Patienten und 
Mitarbeiter zu schützen und um 
die stationäre und ambulante Pa-
tientenversorgung aufrecht zu er-
halten“, sagt Jung.

Janine Skara

Als Reaktion darauf wird seitens 
der WBG bereits an entspre-
chenden Konzepten gearbeitet. 
Zukünftig soll es beispielsweise 
möglich sein, verschließbare Ab-
stellmöglichkeiten für Elektro-
Fahrräder oder auch Elektro-Roll-
stühle anzumieten. Gleiches gilt 
für den nachträglichen Anbau 
von Balkonen. Ein spezielles In-
vestitionsprogramm wird dafür 
sorgen, dass in den nächsten Jah-
ren die meisten WBG-Wohnun-
gen einen Balkon erhalten, die 
bisher keinen haben. 
Für den weiteren Ausbau eines 
eigenen Glasfasernetzes gibt es 
ebenfalls bereits eine Strategie. 

Mit „WBG-TV 2030“ werden in 
spätestens zehn Jahren möglichst 
alle WBG-Wohnungen über einen 
eigenen Glasfaseranschluss bis in 
die Wohnung verfügen. 
Grundsätzlich sind jedoch über 
96 Prozent der WBG-Mitglieder, 
die sich an der Umfrage beteiligt 
haben, mit dem Wohnen und 
dem verbundenen Service der 
Genossenschaft zufrieden und 
würden die WBG Südharz weiter-
empfehlen.
Besonders interessant ist eben-
falls der Vergleich der Umfrageer-
gebnisse mit denen anderer Woh-
nungsunternehmen. Speziell bei 
den Themen Gesamteindruck des 

Unternehmens, Service 
und regionales Engage-
ment belegt die WBG 
Südharz Spitzenplätze.
Für besonders Interes-
sierte stehen auf der 
Homepage der WBG 
Südharz die Umfrage-
ergebnisse im Bereich 
„Mitgliederzeitschrift Bei 
UNS Zuhause – Ausgabe 
2021-03“ zur Information 
zur Verfügung (https://
www.wbg-suedharz.de/
de/downloads.html).

NEUJAHRSKONZERT
am 09.01.2022 um 14 Uhr
im Kulturhaus Bleicherode
Am 09.01.2022 finden Musiker 
des Orchesters „Virtuosi Brunen-
ses“ unter der Leitung von Karel 
Mitas (1. Konzertmeister Theater 
Brno) den weiten Weg von Brno 
(Tschechien) nach Bleicherode.
Mit im Gepäck haben sie beliebte 
und berühmte Melodien für ein 
schwungvolles Strauß-Konzert. 
Freuen wir uns am Jahresanfang 
auf die Solisten Elena Lyankina 
(Russland) und den Tenor Antonio 
Rivera (Mexiko).
Sonntag, 09.01.2022 | 14.00 Uhr 
Ort:	Kulturhaus Bleicherode
Bahnhofstr. 56, 99752 Bleicherode
Kartenpreis: Vorverkauf: 24,00 € 
zzgl. VVK-Gebühren
Tageskasse: 28,00 €
Tickets unter: 
eventim, www.eventim.de, 
Telefon: 01806 570070 oder im 
Kulturhaus Bleicherode und an al-
len bekannten Vorverkaufsstellen, 
weitere Infos unter www.kultur-
haus-bleicherode.de

Besonderer Weih-
nachtsgeschenktipp

Worshopgruppe Thema Gestaltung der Außen-
analgen

Like
facebook.com/LePetitSchroeter
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Anmeldung ab sofort möglich: Drums – Four on the Floor

Die Seiten der Bleichstifte – Rückblick: Ferien-Sommer-Spiele 2021

Der Kurs FOUR ON THE FLOOR 
findet vom 28.01. bis 30.01.2022 
an der Thüringer Landesmusik-
akademie Sondershausen statt. 
Im Kurs dreht sich alles um den 
wohl am meisten gespielten 
Drum-Groove der Welt. Von Basic 
Grooves bis hin zu filigranen Fills 
findet hier jeder Spieler etwas 
auf seinem persönlichen Niveau. 
Dadurch ist FOUR ON THE FLOOR 
perfekt geeignet für Anfänger, die 
bereits die Basics beherrschen, 
als auch für Fortgeschrittene die 
gerne weiterkommen wollen. Pra-
xisorientiert, effektiv und mit viel 
Spaß bringt Patrick Metzger in 
diesem Kurs das Schlagzeugspiel 
auf ein neues Niveau. Von Koor-
dinationsübungen und Übungs-
tipps bis hin zu Groove-Konzep-
ten und exklusivem Profi-Wissen 
bekommen die Teilnehmenden 
alle Werkzeuge und Fähigkeiten 
an die Hand, die ein moderner 
Drummer braucht.

Patrick Metzger hat im Jahr 2008 
die Popakademie Baden-Würt-
temberg mit dem Abschluss 
Bachelor of Arts absolviert. Im 
selben Jahr veröffentlichte er sei-
ne erste Solo-CD mit dem Titel 
„Drumsformers“, im Jahr 2015 
folgte die CD „Drumsformers Re-
loaded“.
International war er auf Tour mit 
der US-Amerikanischen Country-
Sängerin Kate Russel und dem Ex-
Toto Sänger Bobby Kimball. Mit 
dem persischen Superstar Afshin 
führten ihn Konzerte nach Dubai, 
Toronto, Armenien, New York und 
Amsterdam. Seit 2013 ist er Live & 
Tour Drummer der Schlagersän-
gerin Beatrice Egli.
Die Kursgebühr beträgt 75,00 €, 
zzgl. der Kosten für Unterkunft 
und Verpflegung. 
Teilnehmen können sowohl An-
fänger als auch Fortgeschrittene. 
Die Anmeldung erfolgt online bis 
16.01.2022 über die Website der 
Thüringer Landesmusikakademie 

Sondershausen: https://www.
landesmusikakademie-sonders-
hausen.de/
Ansprechpartnerin für Ihre Rück-
fragen: Martina Langenberger 
(Geschäftsführung, Thüringer 

Landesmusikakademie Sonders-
hausen), Mail: langenberger@
landesmusikakademie-sonders-
hausen.de

Foto: Jana Groß

Auch in diesem Jahr fanden sie 
wieder statt, die Ferien-Sommer-
Spiele.

Teilgenommen haben Kinder und 
Jugendliche aus den Pfarrberei-
chen Bleicherode, Wipperdorf, 
Großwechsungen,
Niedergebra, Nordhausen und 
Wipperdorf. Wie schon im letzten 
Jahr wurden sie im Pfarrgarten 
der Evangelischen St.-Marien- 
Gemeinde in Bleicherode durch-
geführt. Da es das Wetter trotz 
anfänglicher Regengüsse insge-
samt gut mit uns meinte, konnten 
die kleinen und großen Aktionen 
größtenteils im Freien durchge-
führt werden. Das Highlight war, 
wie auch schon im vergangenen 
Jahr, die Großraum-Jurte mit 
Feuerstelle, welche im Pfarrgar-
ten aufgebaut wurde. War sie im 
letzten Jahr noch ausgeliehen, 
so konnten wir dieses Jahr vol-
ler Stolz verkündigen, dass wir 

die neue Jurte behalten können. 
Durch Fördermittel des Kreis-
jugendrings in Nordhausen und 
dem Bund Evangelischer Jugend 
in Mitteldeutschland (BEJM) bzw. 
die GFAW Thüringen wurde uns 
diese große Anschaffung und die 
Durchführung der Ferienspiele er-
möglicht. Auch ein größeres und 
eher langwieriges Projekt wurde 
mit den Kindern in der Ferienwo-
che begonnen. Wie schon 2020 
konnten die Teilnehmenden am 
Vormittag an ihren Projekten ar-
beiten. In diesem Jahr wollten wir 
auf die Flucht aus den Ostgebie-
ten aufgrund des Zweiten 
Weltkrieges aufmerksam 
machen und diese thema-
tisieren. Begonnen wurde 
mit zwei Zeitzeug*innen-
Gesprächen, an welchen 
die Kinder mit großem 
Interesse teilnahmen. Auf-
bauend darauf wurde ein Kreativ-
projekt gestartet, welches auch 
in den kommenden Monaten 
weitergeführt werden soll. An 
den Nachmittagen wartete dann 
ein buntes und abwechslungs-
reiches Programm auf die Teilneh-
menden. Neben dem beliebten 
Bogenschießen wurden unter 
anderem Uhren aus Schallplatten 
gebastelt, Stühle aus selbst ge-
sammelten Stöckern gebaut, eine 

Schatzsuche gemacht und Übun-
gen auf der Slackline ausprobiert. 
Mit 36 Teilnehmenden und 4 ju-
gendlichen Teamern wurde die 
Teilnehmer*innen-Zahl vom Vor-
jahr deutlich überboten. Im Hin-
blick auf das nächste Jahr liegen 
bereits die ersten Anmeldungen 
vor. Wir freuen uns über weitere 
engagierte Mitarbeitende und 
natürlich alle interessieren Kinder, 
welche an den Ferien-Sommer-
Spielen, die wieder in der letzten 
Sommerferien-Woche 2022 statt-
finden sollen, teilnehmen möch-
ten.

Familienkirche mit dem Orgel-
bausatz
Der Orgelbausatz, welcher derzei-
tig in unserem Kirchenkreis von 
Gemeinde zu Gemeinde wandert, 
war das Highlight der gut besuch-
ten Familienkirche am 26.09. Alle 
kleinen und großen Besucher* 
innen hatten die Möglichkeit sich 
am Orgelbau zu probieren. Welch 
eine Freude, als dann der erste 
Ton erklang. Mit fleißiger Unter-

Patrick Metzger

Foto: Dr.Maletz

Fotos: D. Wand
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stützung konnten alle Familien-
kirchenlieder auf der Orgel ge-
spielt werden!

D. Wand

Teenie Tage in Mühlhausen und 
Erfurt
Für Kinder und Jugendliche aus 
den Pfarrbereichen Bleicherode, 
Wipperdorf, Großwechsungen, Il-
feld, Trebra und Silkerode gingen 
am 23.10.2021, 21.00 Uhr zwei 
spannende Teenie-Tage zu Ende. 
Am Freitag ging die Reise nach 
Mühlhausen. Neben dem Besuch 
im Bauernkriegsmuseum, einer 
kleinen Shoppingtour und der Be-
sichtigung der historischen Stadt-

mauer mit den Wehrtürmen war 
die Gruppe zu Gast in der Mühl-
häuser Jugendkirche.  
Samstag ging es nach Erfurt auf 
Erkundungsreise.  Der erste An-
laufpunkt war die Synagoge in 

der Innenstadt. Ein kurzer Aufent-
halt in der Andreasgemeinde, Zeit 
zum Shoppen und eine Stadtfüh-
rung standen außerdem auf der 
Tagesordnung.

Vorschau: 
Familienfreizeit in Dresden
Die Familienfreizeit vom 03.12.- 
05.12.2021 ist ausgebucht. In-
formationen zu den möglichen 
Abfahrtszeiten u.a. erhalten die 
Familien bis zum 15.11.2021. Die 
nächste Familienfreizeit ist für Mai 
2022 geplant. 
Familienkirchen 
Wir wollen wieder Familienkirche 
feiern und laden dazu nicht nur 
Kinder und deren Eltern, sondern 
alle interessierten Menschen ein. 

Sie hatten einen runden 
Geburtstag?
Dann bedanken Sie sich 
doch mit einer 
Anzeige im 
Bleicheröder Echo!

Fotos: D. Wand

Bleicherode (bv) Zum Gesamt-
vorhaben Sommerkino sind die 
ersten Arbeiten, die Schaffung 
der technischen Voraussetzun-
gen, abgeschlossen. Geliefert und 
montiert wurde eine Traverse als 
Befestigungsmöglichkeit für eine 
LED-Wand und die elektrischen 
Voraussetzungen sind geschaf-
fen worden. Hier haben Europa 
und der Freistaat Thüringen in die 
ländlichen Gebiete investiert. Die 
Mittel kamen aus ELER, der För-
derinitiative Ländliche Entwick-
lung Thüringen, Europäischer 
Landwirtschaftsfond für die Ent-
wicklung des ländlichen Raumes. 
Außerdem wurde der Heimat- 
und Kulturverein Bleicheröder – 
Berge – Hainleite e.V. bei diesem 

Vorhaben vom Bundesministe-
rium für Ernährung und Landwirt-
schaft bezuschusst.

Foto: Vogler

Voraussetzungen für Sommerkino 

Zum Ende des Jahres 
möchten wir uns bei all 

unseren Kunden und 
Geschäftspartnern für 
das entgegengebrachte 
Vertrauen und die gute 

Zusammenarbeit bedanken.
Wir wünschen Ihnen und 

Ihren Familien ein frohes, 
besinnliches 

Weihnachtsfest,
und fürdas neue Jahr 

viel Gesundheit und Erfolg.

Generalagentur CORA ADERHOLD                    
und Hauptvertretung SARAH PETRI
Bahnhofstr. 67 • 99752 Bleicherode
Tel. 036338-597500 • Telefax 036338-597501
info.aderhold@mecklenburgische.com
info.petri@mecklenburgische.com

Foto: Vogler

Foto: Vogler

Like
facebook.com/LePetitSchroeter
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Tapete im Waldhaus Japan – Arkadien in Bleicherode

Unsere Touristen zieht es immer 
wieder nach Griechenland. Die 
schöne Landschaft, die großarti-
ge Landesgeschichte, das Meer. 
Das galt auch für unsere klassi-
schen Dichter, die „das Land der 
Griechen mit der Seele suchten“. 
Das wundervolle antike Bergland 
auf dem Peloponnes nannten sie 
„Arkadien“, Land der Seligkeit und 
des Glücks. 
Auf so ein Erlebnis müssen die 
Bleicheröder nicht bis zum Ende 
der Coronabehinderungen  war-
ten. Sie haben Arkadien vor der 
Haustür: 
Im Festsaal des Waldhauses Japan 
hängt an der großen Südwand 
seit bald 200 Jahren eine franzö-
sische Panoramatapete (12x3 m), 
hergestellt von der heute noch 
in Rixheim/Elsass bestehenden 
Tapetenmanufaktur Zuber u.Co, 
die in der Darstellung des bedeu-
tenden und im Louvre zu sehen-
den Kunstmalers Mogin in sechs 
romantischen Szenenfolgen  das 

antike Arkadien zeigt. Auf der un-
geschützten Ostwand befindet 
sich seit ca. 1835 die Bildtapete 
„Römisches Perderennen“, die 
stark beschädigt war und 2008-
12 von der Restauratorin  And-
rea Strietzel , Großwechsungen, 
mit öffentlichen  Fördermitteln 
restauriert wurde. Anschließend 
wurden die Außenwände  des 
Saalbaus isoliert, um den Bestand 
der Tapeten dauerhaft zu sichern. 
Dann aber wurde die Restaurie-
rung der Tapete Arkadien, die 
ebenfalls altersbedingt dringend 
der Erneuerung bedurfte, nicht 
fortgesetzt.
 
Nun gibt es nach Abstimmung 
mit der Eigentümerin, Nadine 
Frosch, eine neue Initiative. Es 
wurden wie  vor 20 Jahren  wie-
derum Förderanträge gestellt, um 
die  Tapete Arkadien zu retten. Die 
angesprochenen Förderstellen fi-
nanzierten schon die frühere Res-
taurierung. Sollte dieser Versuch 

gelingen, hätte Bleicherode im 
Waldhaus Japan in einigen Jahren  
den schönsten und repräsenta-
tivsten Festsaal weit und breit.

Es kann keine Frage sein, dass 
die Panoramatapeten im „Japan“ 
weithin bekannte Kunstwerke der 
französischen Panoramatapeten 
sind, die in der ersten Hälfte des 
19. Jh. für prunkvolle Ausstat-
tungen aufgehängt wurden. Das 
ist leicht im Internet nachzuwei-
sen. Jaqueline Kennedy ließ im 
Weißen Haus eine solche Tapete 
anbringen.  Es dürfte in Deutsch-
land nur noch 20 Orte geben, an 
denen derartige Prachttapeten zu 
sehen  sind, allerdings in Schlös-
sern und großen Gutshäusern, 
oft genug für Normalverbraucher 
unzugänglich. Nur im Café Inka 
in Ötlingen (Ortsteil von Weil am 
Rhein) und im Waldhaus Japan 
hängen echte historische Pan-
oramatapeten in bürgerlichen 
und für jedermann zugänglichen 

Gasthäusern. Die  wohl kleine-
re Inkatapete mit Darstellungen 
der Geschichte des Inkavolke ist 
farbig, während die zwei großen  
Tapeten im Festsaal des Japan im 
dezenten Grau-Weiß gearbeitet 
wurden.Das Deutsche Tatenmu-
seum in Kassel (Bestand mehr als 
23 Tsd. Tapeten) besitzt nur Teile 
der „Japantapeten“

Natürlich stehen beide Tapeten 
unter Denkmalschutz. Ihre Erhal-
tung liegt im öffentlichen Inte-
resse. Das gilt nicht nur für ihre 
Darstellungen, sondern auch für 
ihre damalige handwerkliche Her-
stellung: Die Arbeit für die Tapete 
Arkadien erforderte ca.  1000-
1400 hölzerne Modelle, auf deren 
Druckseite sich die Ausschnitte 
der Tapete befanden und die 
passgenau nach dem Bildgefüge 
auf die erst zu dieser Zeit herstell-
baren Tapetenrollen gelegt wur-
den.

Dr. Dirk Schmidt

Fotos: Vogler
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Ehepaar Ziegler feierte Eiserne Hochzeit

Seit nunmehr 65 Jahren gehen 
Sieglinde und Werner Ziegler ihren 
gemeinsamen Weg. Sieglinde wur-
de 1937 als Kriegskind in Nordhau-
sen geboren und hat den Bom-
benangriff in der Stadt überlebt. 
Nach Kriegsende ging man damals 
auf die Dörfer betteln, um etwas 

Essbares zu kriegen. Sie erlernte 
den Beruf der Näherin und arbeite-
te überwiegend in der Cottana, 
aber auch in anderen Bereichen 
war sie tätig. Werner wurde 1935 in 
Lipprechterode geboren und ging 
hier auch zur Schule. Im Kaliwerk 
„Karl Marx“ Sollstedt erlernte er 
den Beruf des Elektrikers, wo er 
auch vorwiegend gearbeitet hat. 
Er arbeitete sich bis zum Sicher-
heitsinspektor hoch. 
Seine Sieglinde lernte er dann in 
Nordhausen kennen. Bei Wind und 
Wetter fuhr er mit seiner EMW 
dorthin und besuchte sie regelmä-
ßig. Sie lernten sich näher kennen 
und verliebten sich ineinander. Am 
20.10.1956 wurde dann geheira-

tet. Mit der sogenannten 
Schweinsschlachtung war immer 
Essen vorhanden. Zwei Kinder, 
Tochter Christel und Sohn Detlef, 
vervollständigten bald die kleine 
Familie. Heute zählen noch 5 Enkel 
und 9 Urenkel dazu. Werner sang 
70 Jahre lang in den verschiedens-
ten Chören und 50 Jahre war er 
Dirigent. Seine Frau zog es ebenso 
60 Jahre zum Gesang. Manch Lip-
prechteröder denkt sicher auch an 
seine tollen Auftritte gemeinsam 
mit Ursel Gruppe bei den Weih-
nachtsfeiern des Chores zurück. 
Da wurde immer herzlich gelacht. 
Sieglinde und Werner erfreuen 
sich einer entsprechend altersge-
rechten Gesundheit. Bedanken 

wollen sich die Beiden bei Bürger-
meister Jörg Kirchner, der im Na-
men der Gemeinde gratulierte. Ein 
Dankeschön auch an die Plauder-
tanten für die herbstliche Dekora-
tion im „Bodetreff“, wo Zieglers ihr 
Jubiläum gebührend feierten.

Ramona Echtermeyer

LIPPRECHTERODE

KEHMSTEDT

Unter der URL www.gemeinde-
kehmstedt.de ist seit Anfang De-
zember 2021 erstmals eine Web-
site für die Gemeinde Kehmstedt 
erreichbar. In ihrer ersten Version 
können sich Interessierte bereits 
über aktuelle Ankündigungen in-
formieren oder einen Blick in die 
Geschichte des Ortes werfen, der 
2019 seinen 925+1. Geburtstag 
gefeiert hatte. Ausführlich wer-
den das Dorf- und Vereinsleben, 
der Kindergarten „Kehmstedter 
Mäuse“ und die Kirche St. Mar-
tin vorgestellt. Weitere Beiträge, 

so u.a. zur Gemeindeverwaltung 
und der neuen Kehmstedter Frei-
willigen Feuerwehr, die sich der-
zeit im Aufbau befindet, werden 
nach und nach das Informations-
angebot ergänzen. Die Website 
wird ehrenamtlich erstellt und 
betreut und ist dank der Fotos, 
Geschichten und Informationen 
vieler Kehmstedterinnen und 
Kehmstedter möglich geworden, 
bei denen wir uns noch einmal 
ganz herzlich bedanken möchten.

Eva-Maria Ostwald & Claudia Heise

Startseite der neuen Kehmstedter Website www.gemeinde-kehmstedt.de.

Neue Website für Kehmstedt gestartet

Hilfe zur Selbsthilfe.
Die Ergotherapie der Johanniter
in Bleicherode.
Wir betreuen Patienten aus unterschiedlichsten 
Bereichen. Mit Neurofeedback bieten wir Ihnen 
eine sanfte Methode zur Behandlung von  
ADS/ADHS. 

Wir beraten Sie gern! Rufen Sie uns an:

036338 45119

Löwentorstr. 25 a, 99752 Bleicherode

Anzeige- und Redaktionsschluss 
für die Januar-Ausgabe:

13. Dezember 2021 

Like
facebook.com/LePetitSchroeter Redaktion

blankav@t-online.de

Ein weiters sehr ereignisreiches und turbulentes 
Jahr geht zu Ende.

Grund genug sich zu bedanken!

Ich bedanke mich bei allen Inserenten, Schreibern 
und Lesern dieser Zeitung und wünsche Ihnen ein 
besinnliches Weihnachtsfest und einen guten Start 
ins neue Jahr 2022.

le  petit
schröter
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Im Kindergarten Kleinbodungen 
drehte sich eine ganze Woche 
lang alles um den Kürbis. Kürbis-
se bemalen, Kürbisse aushöhlen 
und am letzten Tag haben wir ein 
Herbstfest gefeiert. Gemeinsam 
mit unserer Köchin wurde eine su-
per leckere Kürbissuppe gekocht. 
Das war ganz schön anstrengend. 
Wer konnte denn ahnen, dass der 
Kürbis eine so harte Schale hat. 
Geschmeckt hat es uns, obwohl 
manche noch nie eine Kürbissup-
pe gegessen hatten. Also Mama 
oder Papa…..nachkochen!
Natürlich feiern wir im Herbst 
auch Martini. Wir haben tolle 
Martinslichter gebastelt. Diese 
wurden mit einem Licht versehen 
und auf unsere Kindergartentrep-
pe vor den Eingang gestellt. Am 
Abend beim Martinsumzug des 

Dorfes, konnten sich alle an unse-
ren Lichtern erfreuen. Bedanken 
möchten wir uns gleichzeitig bei 
unseren Kindergarteneltern, Fr. 
Müller und Fr. Spielmann, die je-
des Jahr den Martinsumzug pla-
nen. Ausklang findet dieser auf 

dem Gutshof, hier gab es leckere 
Würstchen, Glühwein und natür-
lich Kinderpunsch. Ganz beson-
ders toll ist es, dass der Erlös dem 
Kindergarten zugutekommt.
Die „Kleinen Bodestrolche“ sagen 
DANKE.

6.11. – 8 Uhr – immer mehr Ein-
wohner versammeln sich an der 
Trift; Spaten, Schaufeln, Astsche-
ren und Kettensägen haben sie 
dabei. Auf der Trift warten Fahr-
zeuge aller Art auf ihren Einsatz.
Was tut sich da?
Die Gemeinde Kleinbodungen 
und der Kirmesburschenverein 
laden zum gemeinsamen Arbeits-
einsatz ein.
Geplant ist das Pflanzen neuer 
Bäume und das Beschneiden der 
alten Bäume entlang des Weges 
bis hinauf zur Hardt.
Nach einer kurzen Begrüßung 
durch den Bürgermeister stellen 
sich 29 Bürger im Alter von 3 bis 
82 Jahren mit Eifer dieser Auf-
gabe. 31 Pflanzlöcher sind am 
Donnerstag schon ausgehoben 
worden. Nun müssen Stützpfähle 
und Obstbäume unter professsio-
neller Anleitung nur noch einge-
setzt werden. Ein Teil der Helfer ist 
damit beschäftigt, während die 
anderen mit Astscheren und Ket-

tensägen das Altholz beseitigen. 
Fleißige Hände übernehmen das 
Wegräumen der abgeschnittenen 
Äste und machen so die Wege 
wieder begehbar. Der Schweiß 
rinnt und trotzdem fliegen 
Scherzworte hin und her – ein 
positives Arbeitsklima herrscht.
Kein Wunder also, dass dann so 
gegen 12 Uhr alle Arbeit getan ist. 
Auf dem Grill brutzeln die Würst-
chen und reichlich durstlöschen-
de Getränke erwarten die fleißi-
gen Helfer.
Rundum bestätigen anregende 
Gespräche und zufriedene Ge-
sichter – das war ein ein toller Tag 
mit achtbarem Erfolg.
Mit Stolz wird noch einmal das 
gelungene Werk betrachtet und 
man freut sich schon auf eine rei-
che Ernte.
Durch diesen Einsatz wurde der 
sowieso schon vorhandene Zu-
sammenhalt der Bürger wieder 
einmal bestätigt und gefestigt.

H. Kossek 

Die Obergebraer Vereine haben 
aus dem Erlös der letzten Weih-
nachtsmärkte für den Spielplatz 
an der Feuerwehr eine Wald-
schänke vom Horizont Verein 
bauen lassen. Im Oktober wurde 

diese geliefert und aufgestellt. 
Die offizielle Einweihung bzw. ein 
Kinderfest soll im kommenden 
Frühjahr stattfinden.

Sandra Gregor 

Der Herbst das ist `ne tolle Zeit…

 KLEINBODUNGEN

Viele Hände - schnelles Ende

Waldschänke für Spielplatz

OBERGEBRA
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Liebe Leser, Ende Oktober fand in 
unserem Kindergarten eine Hal-
loween-Party statt. Viele Kinder 
kamen als Hexen, Geister, Kürbis-
se, Fledermäuse und in anderen  
schönen Kostümen  verkleidet 
in den Kindergarten. Nach dem 
Frühstück wurde bei gruseliger, 
schauriger Musik getanzt und ge-
feiert. Auch halloweentypische 

Naschereien durften an diesem 
Tag nicht fehlen. Die Kinder hat-
ten sehr viel Spaß und wir haben 
vor, auch im nächsten Jahr wieder 
solch eine Party durchzuführen. 
Wir freuen uns auf eine schöne 
Vorweihnachtszeit. Geplant ist für 
unsere Kinder auch in diesem Jahr 
eine Weihnachtsfeier mit gemein-
samen Frühstück und Besuch des 
Weihnachtsmannes. 
Wenn Sie möchten, können Sie 
uns mit einer Spende unterstüt-
zen:  
Empfänger: 
Förderverein Kindergarten Spiel-
haus e. V. 
BIC: HELA DE F1 NOR
IBAN: DE65820540520305022377 
Kreditinstitut: 
Kreissparkasse Nordhausen. 

Wir wünschen allen Lesern, Eltern, 
Angehörigen und unseren Kin-

dern ein frohes Weihnachtsfest 
und einen guten Rutsch ins Jahr 
2022. 
Wir öffnen im neuen Jahr am 
03.01.2022. Bis dahin, liebe Grüße 
aus dem Spielhaus.

C. Walter 
im Namen des Kindergartenteams

Liebe Bürgerinnen und Bürger 
der Gemeinde Großlohra, auf 
Grund der Corona-Pandemie 
konnten bereits einige geplante 
Traditionsveranstaltungen der 
Gemeinde in der alt bekannten 
Form nicht durchgeführt werden.
Mit der Verschärfung der Maß-
nahmen gegen diese Krankheit 
kann leider das zweite Jahr in 
Folge die Rentnerweihnachtsfeier 
der Gemeinde nicht stattfinden.
Wir bitten um Verständnis für das 
Aussetzen der Feier!
Wir hoffen und wünschen, dass 
wir im nächsten Jahr wieder nor-
male Verhältnisse haben und alle 
Bürgerinnen und Bürger die Zeit 
bis dahin gesund überstehen.

gez. Gerald Grabe / Bürgermeister

So langsam hat sich der Herbst 
verabschiedet. Es sind kaum noch 
bunte Blätter an den Bäumen zu 
sehen, es wird kühler und die ers-
ten Fenster sind weihnachtlich 
dekoriert. Aber im Herbst gab es 
so einiges was wir erlebt haben. 
Die Firma MDC-Power hat uns 
mit einer Spende, durch die Ak-
tion Herzensangelegenheiten, in 
Höhe von 500 € überrascht. 
DANKE 
Dann hieß es für uns Ärmel hoch 
krempeln, Arbeitskleidung an 
und ab zum Feld. Wir wurden zur 
Kartoffellese eingeladen. Aufge-
regt und mit großen Elan haben 
wir uns auf den Weg gemacht und 
haben Johannes Leukefeld, als 
Erntehelfer, tatkräftig unterstützt. 
Es war für alle ein toller Tag! Und 
wir freuen uns schon, wenn wir im 

nächsten Jahr wieder dabei sein 
können. Mit Kartoffeln kann man 
ja so einiges anstellen, vom Kar-
toffeldruck bis hin zum kochen 
und braten. Nachdem wir nun un-
sere Kartoffeln verarbeitet hatten, 
haben wir den Rest einfach ein-
gepackt und sind zur Tierpension 
von Familie Großer gelaufen und 
haben die Kartoffeln ihren Tieren 
gebracht. Auch dort haben wir 
wieder einiges erlebt und neues 
gelernt. Wie leben die Tiere und 
was fressen sie. Eine Menge Spaß 
hatten die Kinder als sie den Eber 
Eberhardt kennen gelernt haben. 
Aber das war noch nicht alles. Des-
weitern hatten wir Besuch vom 
Gewerbeverein Hainleite. Sie ha-
ben uns einen Scheck überreicht. 
Wir haben uns darüber sehr ge-
freut und hatten so einige Ideen, 

was man alles mit 300 € machen 
kann. Aber wir sind uns sicher, 
dass sich die Kleinsten über eine 
neues Spielgerät im Krippenbe-
reich sehr freuen werden. Ein gro-
ßes DANKESCHÖN nochmal dafür. 
Nun beginnt eine sehr aufregen-
de Zeit für die Kinder. Mit jedem 
neuen Licht was wir am Advents-
kranz anzünden und mit jedem 
Türchen was wir öffnen dürfen, 
rückt der Besuch vom   Weih-
nachtsmann ein Stückchen nä-
her. Wir genießen dies in vollen 
Zügen. Wir wünschen Ihnen eine 
tolle Adventszeit im Kreise ihrer 
liebsten, ruhigen Feiertage und 
bleiben Sie Gesund. Im neuen 
Jahr neuen Jahr lassen wir wieder 
von uns hören. 

Jenniffer Hase
im Namen des gesamten Teams 

Neues von den Wipperpiraten

KLEINFURRA

Vor Weihnachten 

Zünden wir 1 Lichtlein an,
sagen wir dem Weihnachtsmann,

lieber Alter, es wird Zeit,
in vier Wochen ist’s so weit.
Zünden wir 2 Lichtlein an,

mahnen wir den Weihnachtsmann,
pack schon die Geschenke ein,

bald muss alles fertig sein.
Zünden wir 3 Lichtlein an,

sputet sich der Weihnachtsmann,
füllt den Sack bis an den Rand,

Schimmel wird bald angespannt.
Zünden wir 4 Lichtlein an,

schmunzelt froh der Weihnachtsmann,
hat ja alles schon bereit

für die schöne Weihnachtszeit

Ursula Dörge

GROSSLOHRA

Spielhausneuigkeiten Weinachtsgruß

Anzeigen
info@lepetit-ndh.de oder

Telefon 0 36 31.46 98 00
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Im ländlichen Raum liegen Idylle, 
Ruhe und fehlende Infrastruktur 
oft nah beieinander, welches ins-
besondere für die ältere Bevölke-
rung problematisch ist. Gerade 
in Zeiten von Corona ist uns sehr 
bewusst geworden, wie wichtig 
es ist, die Natur um uns herum mit 
ganz anderen Augen zu sehen. 
Viele Bürgerinnen und Bürger su-
chen zunehmend die Nähe unse-
rer Wälder während der Pandemie 
. Die jungen Menschen erreichen 
problemlos ihre Wanderziele in 
der Umgebung. Problematisch ist 
es für die älteren Menschen, die 
nicht mehr in der Lage sind, weite 
Strecken zu laufen.
So kamen wir als Karnevalsver-
ein nach vielen Gesprächen mit 

den Menschen auf die Idee, einen 
Rundwanderweg unmittelbar um 
den Wohnort so zu gestalten, dass 
sowohl die jungen als auch unse-
re älteren Menschen in und mit 
der Natur leben können.
Dieser Weg soll auch für Men-
schen mit Behinderungen nutz-
bar werden. Die Landgemeinde 
unterstützte unser Vorhaben und 
stellte den Förderantrag bei der 
Regionalen Arbeitsgemeinschaft 
Südharz e.V. in Nordhausen.
Der Rundwanderweg muss teil-
weise geschottert werden, an-
grenzende Gräben müssen in 
diesem Zusammenhang ausge-
hoben werden, um Oberflächen-
wasser abzuleiten.

Alte, trockene Obstbäume säu-
men seit Jahren diesen Weg. Sie 
sollen neuen Obstbäumen wei-
chen. Diese wurden Anfang Okto-
ber in einer gemeinsamen Aktion 
gepflanzt, die Wegesränder wur-
den gesäubert und Vorbereitun-
gen zum Aufstellen von Sitzgele-
genheiten getroffen. 
6 Bänke und eine Waldschänke 
wurden bereits geliefert, sie sol-
len den Rundwanderweg säumen 
und Ruhepunkte darstellen.
Für unsere jungen Familien mit 
Kindern sollen Lehrtafeln aufge-
stellt werden, worauf Flora und 
Fauna aus unserer Region den 
Kindern nahegebracht werden 
sollen. Insektenhotels werden die 
Infotafeln ergänzen.

Zwei Fitnessstützpunkte sollen 
ebenfalls entstehen.

Der geplante Rundwanderweg ist 
gleichzeitig eine Anbindung an 
das Naherholungsgebiet „Bleiche-
röder Berge“ und die schon seit 
vielen Jahren bestehende Bun-
galowsiedlung. Hinweisschilder 
sollen am Rundwanderweg auf-
gestellt werden, die auf Wander-
ziele und auf deren Entfernungen 
hinweisen.

Leben im ländlichen Raum heißt für 
uns Räume zu schaffen, wo Men-
schen Kraft schöpfen und im Ein-
klang mit der Natur leben können.

Ilona Scharff / Vorsitzende 
des Krajaer Karnevalsvereines 1974 e. V.

Erste Aktivitäten am geplanten Rundwanderweg in Kraja

KRAJA

Im Oktober starteten unsere dies-
jährigen Vorschulkinder ihr Pro-
jekt „Klasse Wald“. Auf ging es mit 
dem Bus nach Bleicherode.
Gemeinsam mit den  Schulanfän-
gern aus Nohra wollten wir den 
Wald im Herbst erkunden. Groß 
war die Freude, als wir Sandra im 
Bus erblickten, die mit von der 
Party war!
Zur 1. Waldvorführung erwartete 
uns schon „Guido Grashüpfer“. Er 
berichtete uns von der Waldohr-

eule Wally, ihren Freunden und 
ihrem Leben im Wald. 
Nachdem jeder seinen Waldent-
deckernamen erhalten hatte, 
konnte es los  gehen.  Wir suchten 
Herbstschätze, wie leere Schne-
ckenhäuser, toll gefärbte bunte 
Blätter, Zapfen u.ä. Die Rätsel über 
die Tiere des Waldes waren nicht 
ganz leicht, aber wir bekamen 
alle raus. Spannend war es auch, 
einfach in den Wald hinaus zu 
lauschen, um zu hören, welche  

Geräusche er macht. Wir hörten 
Vögel, Stimmen und sogar das 
Rauschen des Windes in den Bäu-
men.
Und wir haben gelernt, dass ein 
Picknick im Herbst auch toll sein 
kann!
Bevor wir uns auf den Heim-
weg machten, konnte jeder  der 
Wunschbrücke seinen größten, 
geheimsten Wunsch anvertrau-
en. Mal sehen, ob sie in Erfüllung 
gehen. K.o. von der langen Wan-

derung fuhren wir zufrieden mit 
unseren Eltern nach Hause und 
warten gespannt auf den Waldtag 
im Winter!
Der Oktober brachte für alle 
Wipperspatzen eine große Über-
raschung. Unsere Elternvertreter 
Janine und Viktoria überreichten 
uns 405,00 € .  Es war der Erlös 
aus dem von ihnen organisierten 
Kleiderbasar sowie  dem Verkauf 
von Würstchen und Kuchen. Wir 
sagen ganz herzlich Danke!!!
Leider mussten wir unseren Mar-
tiniumzug wegen der steigenden 
Inzidenzwerte absagen. Das war 
für unsere Kinder sehr traurig. Zu 
früh dachten wir, es geht alles 
wieder normal weiter.
Wir wünschen allen Kindern, El-
tern und Lesern eine besinnliche 
vorweihnachtlliche Zeit und frohe 
Weihnachten.

gez. Das Team der Wipperspatzen

Wipperspatzen starten Projekt

WIPPERDORF

4green - Garten(t)räume
Beratung • Planung • 

Baubetreuung • Weiterbildung 
Gutachten

M.A. Dipl.-Ing. (FH) 
Heike Tanner
Sondershäuser Str. 19
99752 Wipperdorf
03 63 38-57 84 80
01 77-7 97 86 81
www.gartenplanung-tanner.de
info@gartenplanung-tanner.de

Ideen in Grün

Lohnsteuerberatungsverbund e. V.
- Lohnsteuerhilfeverein - 

Beratungsstellenleiterin

Anica Wesenberg
Beratungsstelle
Wipperdorfer Bahnhofstraße 5 • 99752 Bleicherode/OT Wipperdorf
Telefon 03 63 38-89 38 36 • Mobil 01 60-93 86 20 12
anica.wesenberg@steuerverbund.de
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SBR
Festbett
Wirbelbett
Filtergraben
Pflanzklärbeet usw.

Beratung
Angebote

Fachplanung
Begutachtung

Bauüberwachung

AQUA-PLANING TH
99752 Bleicherode – Obergebraer Str. 40
036334-59812 | 0171-5264643 | aquaplaning@t-online.de

TORSTEN

ILHELM
ELEKTROINSTALLATION
Beratung | Planung | Service

Kastanienweg 6
99759 Großlohra/

OT Münchenlohra
Telefon 036338/50820

Fax 036338/43761
Mobil 0171/5823293

Tiernahrung aller Art!

Anke Henzgen
Wipperdorfer Weberstraße 4
99752 Bleicherode / OT Wipperdorf
Telefon 03 63 38/44 99 30 
Mobil 01 73/8 88 27 42
www.futter-henzgen.de

Mo - Fr 9 - 11 Uhr
 14:30 - 18:30 Uhr
Sa  9 -12 Uhr

WERNRODE

Um 11Uhr in Wernrode: die Kir-
chenglocken läuten im tiefen Ton.
Nicht zum Gottesdienst, nein zum 
Gedenken an die Menschen die 

im 1. und 2. Weltkrieg ihr Leben 
für ihr bzw. unser Land gegeben 
haben. Der Gemeinderat, Kame-
raden der Freiwilligen Feuerwehr 

Wernrode, unser Vereinsvorstand 
sowie der Gemeinde Kirchenrat 
legten auch in diesem Jahr vor 
dem Denkmal in Wernrode Krän-
ze nieder und entzündeten Ker-
zen. Die prägnanten Worte, die 
gesprochen wurden, konnte man 
in dem Moment der Stille noch 
tief wirken lassen.

Noch ein Termine für Wernrode:
24.12.2021 – 17 Uhr Krippenspiel 
vor der Kirche in Wernrode
Bitte auf Aushänge achten, da wir 
heute noch nicht wissen, was es 
für weiter Bestimmungen geben 
wird.

Petra Seipelt-Bösenberg

Hurra! Wir, die Sportfrauen der Se-
niorengruppe des SV Wipperdorf 
dürfen wieder zu den Übungs-
stunden in die Turnhalle. Die Zeit 
der Überbrückung, ohne Hallen-

sport, haben wir mit anderen Ak-
tivitäten ausfüllen können.
So waren wir wandern, wir ha-
ben die BUGA besucht und zu 
aller Freude eine wunderschöne 
Kutschfahrt zur Apostelbrücke 
unternommen. Jetzt freuen wir 
uns wieder auf die Sportstunden 
in der Halle, wo wir auch gern 
neue Sportfreundinnen begrü-
ßen würden. Unsere Übungsstun-
den sind jeweils Freitag ab 14 Uhr.

An dieser Stelle möchten wir der 
Physiotherapie D. Ruppert herz-

lich danken, die uns fachkundig 
dabei untertützt.

J. Schmidt
Im Auftrag der Sportgruppe

14.11.2021 Volkstrauertag

Sportfrauen können wieder in die Turnhalle

Corona bringt uns wie im letzten 
Jahr völlig durcheinander, was 
darf man was ist erlaubt …
Es war einfach schön anzusehen 
wie die Kinder mit Ihren Later-
nen durch die Straßen gingen,  an 
der Kirche gab es das erste mal in 
diesem Jahr, wie fast überall tra-
ditionell eine Martins-Bretzel. Wir 
wollen hoffen das es uns gelingt 
mit den Kindern im nächsten Jahr 
in der Kirche mehr über Martini zu 
erfahren. 

Petra Seipelt-Bösenberg

Martini in Wernrode

Straße der Einheit 106 · 99752 Wipperdorf · Telefon 03 63 38-59 99 80

• KG-Bobath für 
 Kinder und Erwachsene
• Manuelle Therapie
• Krankengymnastik
• Manuelle 
 Lymphdrainage
• Fußrefl exzonenmassage
• Naturmoorpackungen

• Massagen
• Elektrotherapie
• Hausbesuche
• Rückenschule
• Autogenes 
 Training

 Alle Kassen

unsere Leistungen

DANNY RUPPERT
staatlich geprüfter Physiotherapeut

Öffnungszeiten
Mo-Do 7 - 20 Uhr
Fr 7 - 18 Uhr
Sa nach Vereinbarung

Anzeige- und Redaktionsschluss für die Januar-Ausgabe: 
13. Dezember 2021 
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Ihr Fachmann vor Ort – seit 1985

Telefon 03 63 38-6 04 47• Fax 03 63 38-4 31 23
hubertus@t-online.de • www.hubertus-bernd.de

Unsere Leistungen
• Heizungsinstallation
• Regenerative Energien
• Komplettbäder
• Sanitäristallation
• Alters- und behindertengerechte Bäder

Friedrichstraße 74
99759 GROSSLOHRA
Tel.:  03 63 38 / 6 04 47
Fax: 03 63 38 / 4 31 23
www.hubertus-bernd.de

Eingetragener
Meisterbetrieb

Friedrichstraße 74
99759 Großlohra

Friedrichstraße 74
99759 GROSSLOHRA
Tel.:  03 63 38 / 6 04 47
Fax: 03 63 38 / 4 31 23
www.hubertus-bernd.de

Eingetragener
Meisterbetrieb

HAND®

WERKER
MARKE

MEISTERKLASSE

Inh. Christian Bernd

Hurra, wir sind wieder da!!! Zur 
großen Freude aller Wernröder 
waren die Bären am Samstag, 
dem 23.Oktober, wieder los!!!
Traditionell fand am Vorabend die 
Männerkirmes statt. Bei der als 
neuer Bursche Ricardo Beyer auf-
genommen wurde. Zuvor über-
gab unser langjähriger Männer-
schulze, Rüdiger Brehme sein Amt 
an Matthias Junge.
Am Samstag in aller Frühe trafen 
wir uns dann zum Bärenwickeln. 
Gegen 9.00 Uhr ging der Umzug 

mit der musikalischen Begleitung 
der Hainleite Musikanten los. Mit 
toller Stimmung und guter Lau-
ne zogen dann die Burschen und 
Männer durchs Dorf. Natürlich 
gab es neben dem einen oder an-
deren „Erfrischungsgetränk“ auch 
reichlich leckere Verpflegung. z.B. 
belegte Brötchen, Zwiebelku-
chen, Bratwürstchen, mancherlei 
Naschwerk und natürlich den be-
rühmten Quetschenkuchen.
Zum 1. Mal begleiteten uns auch 
die Wernröder Frauen und Kinder 
beim Umzug, was für eine beson-
ders schöne Stimmung sorgte.
Der Abschluss und Höhepunkt 
unserer diesjährigen Kirmes war 
das Verlesen der Predigt im Ab-
schluss an den Umzug vorm 
Dorfgemeinschaftshaus durch 
unseren neuen Männerschulzen 
Matthias Junge.
Besonders bedanken möchten 
wir uns für die reichliche Bewir-

tung und den groß-
zügigen Spenden bei 
allen Wernrödern, für 
die stimmungsvolle 
musikalische Beglei-
tung bei den Hainlei-
te Musikanten, sowie 
bei der Landgemein-
de Bleicherode für 
die Unterstützung.
Wir hoffen sehr im 
nächsten Jahr auch 
wieder eine Kinder-
kirmes und den 
abendlichen Kirmes-
tanz veranstalten zu können.
Wir wünschen allen eine besinn-
liche Weihnachtszeit und einen 
guten Rutsch ins neue Jahr.    
  P.S. Denkt an den Wernröder 
Kalender 2022, ein ideales Weih-
nachtsgeschenk!!! 

gez. Fred Beyer i. A. des Vorstandes des 
Fördervereins fürs Feuerwehrwesen 

Wernrode

Die Weihnachtszeit steht vor der 
Tür und wiederholt haben wir 
nach 2020 den Umstand, dass die 
Coronazahlen einen schwierigen 
Winter voraussagen. 
In der Ortschaft Wolkramshau-
sen gehen die Planungen zur 
Abwassererschließung im 1. Bau-
abschnitt mit großen Schritten 
voran. Der federführende Abwas-
serzweckverband ist guter Dinge, 
dass der Bau im Jahr 2022 startet.
Ein weiterer Bau ,,An der Alten  
Schäferei‘‘ konnte mit Hilfe der 
Fördermittel des RAG Leader Pro-
grammes abgeschlossen werden. 

Für unsere traditionellen Veran-
staltungen in der Alten Schäferei 
wurde ein Dachüberstand durch 
die Firma Husung gebaut. An die-
ser Stelle möchte ich mich bei der 
RAG Leader, der Landgemeinde 
Stadt Bleicherode, unserem Pla-
ner Herr Ebert sowie der Firma 
Husung bedanken. 

Ebenfalls bedanken möchte ich 
mich bei allen Vereinen, die am 
14.11.2021 gemeinsam mit der 
Ortschaft dem Volkstrauertag ge-
dacht haben.
Ich wünsche allen Einwohnern 
eine besinnliche Weihnachtszeit 

und einen guten Rutsch ins Jahr 
2022.
Bleiben Sie gesund!

Ihr Daniel Braun

Wernröder Kirmes

Liebe Einwohner der Ortschaft Wolkramshausen!

• Reparaturen/Wartung von Kesselanlagen
• Erneuerung von Kesselrohren/Überhitzern
• Einbau von Solaranlagen/Wärmepumpen
• Lieferung von Kesselzubehör
• Klepnerservice/Badmodernisierung
• Schweißarbeiten A+E mit Prüfung
• Montage genormter Stahlhallen

Montageservice
Bert Hasenpflug

Schulweg 18 • 99735 Wolkramshausen

Telefon/Fax 03 63 34-5 35 30
Mobil 01 62-2 77 54 89

WOLKRAMSHAUSEN

Anzeigen
info@lepetit-ndh.de oder
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Liebe Kinder, liebe Eltern und Inte-
ressierte, ich freue mich sehr, dass 
ich hiermit meinen ersten Artikel 
im Namen des Märchenländer-
Teams schreiben darf. Im Oktober 
2021 begann ich meinen Posten 
als neue Leiterin der Kindertages-
stätte in Wolkramshausen. Mein 
Name ist Jasmin Brandt, ich bin 
29 Jahre alt und stamme aus dem 
schönen Dörfchen Mackenrode. 
Ich habe selbst zwei Kinder im 
Kindergartenalter, weshalb es mir 
ein besonderes Bedürfnis ist, mich 
mit vollem Einsatz um die kleinen 
Mitbürger unserer Gemeinschaft 
zu kümmern. Studiert habe ich in 
Erfurt und anschließend in unter-
schiedlichen Bereichen der Päd-
agogik Erfahrungen gesammelt. 
Unser herzliches Team ist endlich 
wieder komplett und kann sich 
mit vollem Einsatz um alle Mär-
chenländer kümmern. 
Die ersten Wochen starteten be-
reits ereignisreich. Am Tag unserer 
alljährlichen Elternversammlung 
rutschten wir in die COVID-19 
Warnstufe eins. Dies brachte eini-
ge neue Regelungen und Aufla-
gen zum Betreten der Einrichtung 
mit sich. Doch wir ließen uns nicht 
abschrecken und dank moderns-
ter Technik, konnten wir mit Hilfe 
unserer Kita-App alle Eltern recht-
zeitig darüber in Kenntnis setzen. 
Dabei bedanken wir uns bei allen, 
die zahlreich erschienen sind und 
Verständnis für unsere Situation 
gezeigt haben.
In der ersten Herbstferienwoche 

veranstalteten die Päda-
gogen des Märchenlandes 
die Herbstferienspiele. Da-
bei wurde vor allem für die 
Hortkinder einiges geboten. 
Am Montag waren fleißige 
Bäcker gefragt, welche mit 
kleinen Händchen Pizza ge-
backen haben. Am Dienstag 
fuhren alle zusammen in das 
Kino nach Nordhausen und 
gingen damit einem lang er-
sehnten Wunsch nach. Denn 
viele mussten zu Zeiten von 

COVID-19 auf solche Aktivitäten 
verzichten. Auch die Kreativität 
sollte in den Ferienspielen nicht 
zu kurz kommen. Am Mittwoch 
wurde gebastelt und gemalt. 
Zum krönenden Donnerstag ver-
anstalteten die Märchenländer im 
ganzen Kindergarten ein Herbst-
fest. Dazu wurde mit vielen unter-
schiedlichen Kürbissen dekoriert. 
Dabei gilt ein großes Dankeschön 
an Frau Tetzel, vom hiesigen Blu-
menladen BlühBar, welche unse-
rer Einrichtung viele Kürbisse 
spendete. Jeder Pädagoge berei-
tete für das Fest eine Station vor, 
an welcher die Kinder sich betei-
ligen konnten. Somit wurden alle 
kleinen Märchenländer herbst-
lich geschminkt. Es gab sport-
liche Stationen und kreative, an 
denen Drachen gebastelt sowie 
Herbsttiere bemalt wurden. Im 
Anschluss aßen alle zusammen 
bei herbstlichem Wetter draußen 
warme Kartoffeln und genossen 
das Beisammensein und den Zu-
sammenhalt. Der Freitag war für 
die Kinder besonders spannend 
und aufregend. Anlässlich des da-
rauffolgenden Halloweenfestes, 
durften sich alle gruselig verklei-
den. Somit spukten viele kleine 
Geister, Hexen, Kürbisse und Co. 
Im Märchenland herum. 
Zu guter Letzt kann ich noch 
freudig berichten, dass wir von 
Frau Ortrud Kratschmer und ihrer 

Firma „Soziale und 
Mobile Betreuung“ 
eine Spende im Wert 
von 300€ erhalten ha-
ben. Davon wurden 
ein paar Spielgeräte, 
wie Besen und Seile, 
gekauft. Außerdem 
erhielt unser frisch re-
novierter Flur ein lang 
ersehntes Highlight. 
Sowohl im hinteren 
als auch im vorderen 
Bereich fanden insge-
samt 12 Motorikschleifen ihren 
Platz. Dabei handelt es sich um 
an der Wand angebrachte Bret-
ter, welche mit unterschiedlichen 
kleinen Spielen sowohl die Mo-
torik, als auch den Geist des Be-
nutzers anregen und trainieren. 
Somit haben die Kinder nun auch 
in diesem Bereich der Einrichtung 
eine Möglichkeit sich still zu be-
schäftigen und Wartezeiten zu 
überbrücken. 

Unsere Termine für 2021/2022 
auf einen Blick:
•	 10.12.2021 Der Weihnachts-
	 mann besucht die Kita
•	 23.12.2021 
	 Nur bis 12Uhr geöffnet
•	 24.12.2021 – 02.01.2022 
	 Weihnachtsschließzeit
•	 18.03.2022 
	 Schließtag zur Weiterbildung
•	 11.04. – 14.04.2022 
	 Osterferienspiele für den Hort
•	 27.05.2022 
	 Schließtag nach Himmelfahrt

•	 08.06.2022 Kindertagesfahrt
	 auf den Possen
•	 08.07.2022 Großes Kinderfest 
	 „Alte Schäferei“
•	 01.08. – 12.08.2022 
	 Sommerschließung
•	 19.09.2022 Brückenschließtag
•	 17.10. – 21.10.2022 
	 Herbstferienspiele für den Hort
•	 06.12.2022 Der Nikolaus 

	 besucht die Kita
•	 13.12.2022 Weihnachtsfeier 
	 Regenbogen, Sonnenblumen 
	 und Hort „Alte Schäferei“
•	 14.12.2022 Weihnachtsfeier 
	 Zwerge und Sterntaler in der Kita
•	 15.12.2022 Der Weihnachts-
	 mann besucht die Kita
•	 23.12.2022 
	 Nur bis 12Uhr geöffnet
•	 24.12.– 31.12.2022 
	 Weihnachtsschließzeit

Über alle anstehenden Termine 
beziehungsweise Terminände-
rungen werden wir Sie über Aus-
hänge und unsere Kita-APP recht-
zeitig informieren! Wir wünschen 
einen besinnlichen Start in die 
Weihnachtszeit und recht viel Ge-
sundheit in der kalten Jahreszeit.

gez. Jasmin Brandt im Namen des 
Teams der DRK Kindertagesstätte 

„Märchenland“ in Wolkramshausen

Neues aus dem Märchenland

Am Schacht 3
99752 Bleicherode/OT Wolkramshausen

Telefon 03 63 34/5 37 50
Fax  03 63 34/59 31 11
Mobil  0172/6 70 56 49
ddberninger@gmail.com
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Bevor wir von den Erfolgen der 
Wolkramshäuser Kirmes 2021 be-
richten, müssen wir ebenso sagen, 
dass auch in diesem Jahr Corona 
einen großen Einfluss auf die Ver-
anstaltungen hatten. Aufgrund 
von betrieblicher Quarantäne 
und weiteren Einschränkungen 
konnten einige Kirmesburschen 
leider nicht am klassischen Rund-
gang, der am Samstag, dem 16. 
Oktober, um 9.00 Uhr von der 
Gärtnerei Links aus startete, teil-
nehmen. Aber die verbleibenden 
Burschen nutzten das wunderbar 
sonnige Herbstwetter für ihren 
Zug durch Wolkramshausen.
Am Abend wurde dann, nach dem 
Ausfall im letzten Jahr, wieder der 
jährliche Kirmestanz in der Alten 
Schäferei begangen. Diese füllte 

sich schnell mit zahlreichen Gäs-
ten, sowohl aus Wolkramshausen 
als auch aus den umliegenden 
Orten. Man merkte, wie sehr den 
Leuten das kulturelle Leben wäh-
rend der Corona-Zeit gefehlt hat. 
Für Stimmung sorgte die Band 
„Werra Power“ und die Gäste fei-
erten ausgelassen. Die Tanzfläche 
war stets gefüllt. Um 24 Uhr wur-
de dann die traditionelle Kirmes-
beerdigung begangen und Pries-
ter Marcus Hellwing fasste noch 
einmal die lustigen Ereignisse des 
letzten Jahres, die im Dorf pas-
sierten, in Reimform zusammen. 
Als die Beerdigung beendet und 
der Sarg aus der Alten Schäferei 
getragen war, kniete sich Bursche 
Pierre Kaiser auf die Tanzfläche 
und machte seiner Freundin Na-

dine einen Heiratsantrag, den sie 
annahm. Auch gab Murat Altun 
vom ortsansässigen Dönerladen 
für alle Gäste eine Runde Pfeffi 
aus. Noch bis in die Nacht wurde 
ausgiebig gefeiert.
	 Am Kirmes-Sonn-
tag trafen sich 
noch einmal viele 
Wolkramshäuser 
auf dem Platz vor 
der Alten Schäfe-
rei, um den Früh-
schoppen zu be-
gehen. Zu diesem 
sponsorte Bürger-
meister Daniel 
Braun ein Fass Bier.
Wir hoffen, dass 
auch im nächsten 
Jahr die Kirmes 

wieder gefeiert werden kann und 
dass auch weitere Einschränkun-
gen fallen werden.

gez. Die Wolkramshäuser 
Kirmesburschen

Wolkramshausen. Etliche Wo-
chen des neuen Schuljahres sind 
nun bereits verstrichen und die 
Herbstferien längst Vergangen-
heit. Paulin Meder arbeitet nun 
seit September als Schulsozialar-
beiterin an der Regelschule Hain-
leite. Sie ist eine von drei Schul-
sozialarbeitenden, die über das 
Jugendsozialwerk Nordhausen 
an Schulen des Landkreises ein-
gesetzt sind und freut sich über 
den angenehmen Start.  „Ich bin 
in der Schule angekommen, wur-
de sehr positiv empfangen und 
fühlte mich sofort von allen an-
genommen . Das gesamte in der 
Schule tätige Team ist super.“ Um 
die Unterrichtung der dortigen 
rund 300 Schülerinnen und Schü-
ler kümmern sich 21 Lehrerinnen 
und Lehrer, desweitern gibt es 
personelle Unterstützung im son-
derpädagogischen Bereich. Pau-
lin Meder sorgt sich insbesondere 

um soziale, zwischenmenschliche 
und kooperative Bereiche der 
Schüler, welche über die Lehr-
stoffvermittlung hinaus wichtig 
sind. Einfach für die Heranwach-
senden da zu sein, zuzuhören, 
aufzumuntern, den Kindern und 
Jugendlichen stets als Ansprech-
partnerin zur Verfügung zu ste-
hen - das ist ein Teil von dem, was 
Schulsozialarbeit ausmacht. Mit 
einem Abschluss als Master der 
Sozialen Arbeit und Berufserfah-
rung in der Arbeit mit Kindern, 
Jugendlichen und Familien ver-
fügt sie über ein entsprechendes 
Knowhow. Umfängliche  Netz-
werke helfen ihr dabei sehr. In den 
letzten Jahren kümmerte sie sich 
vorrangig um geflüchtete Men-
schen in Nordhausen. Im neuen 
Umfeld der Schule sind die Auf-
gaben zwar etwas anders, aber 
durchaus nicht unähnlich. Be-
ratungen, Einzelfallhilfen, Eltern-

arbeit stehen auf dem 
Plan. All das erfolgt in 
engem Kontakt mit 
dem Team der Päda-
goginnen und Päda-
gogen, den Jugend-
koordinatorinnen und 
Jugendkoordinatoren 
und im Austausch mit 
dem Landkreis. Zudem 
kann Paulin Meder auf 
die Kooperation mit 
den Projekten „Coole 
Schule“, „Europahaus“, 
„Kletterturm“, „Fachstelle Interna-
tionale Jugendarbeit“ und „Pin-
guin“ des Jugendsozialwerkes zu-
rückgreifen. Diese Optionen nutzt 
bereits ihr Schulsozialarbeitskol-
legium, bestehend aus Katja Vo-
pel (Grundschule Bertolt Brecht) 
und Rüdiger Neitzke (Petersberg-
schule). Aufgefallen ist Paulin Me-
der, dass die Themen der Schüler 
und Schülerinnen im ländlichen 

Raum durchaus andere als in 
der Stadt sind. Die Unterschiede 
der Lebenswelten der Heran-
wachsenden sind spürbar. Und 
Mobilität ist eins der wichtigsten 
Themen, denn der Einzugsbe-
reich der Regelschule Hainlei-
te umfasst 23 Ortschaften. Die 
Wege sind oftmals lang, und um 
Freundschaften zu pflegen sowie 
Freizeitgestaltung gemeinsam zu 

Wolkramshäuser Kirmes – Ein voller Erfolg

Neue Schulsozialarbeiterin an der Regelschule Hainleite
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begehen, müssen Wege zurück-
gelegt werden, die der öffentliche 
Nahverkehr nicht immer abzu-
decken vermag. Da ist, vorausge-

setzt man hat das entsprechende 
Alter, ein eigenes Moped - natür-
lich möglichst Simson – von Vor-
teil, berichtet Meder nicht ohne 

Schmunzeln. Da wird sich ausge-
tauscht über Reparaturtipps, das 
richtige Benzin. Meders Spielfeld 
sind jedoch die sozialen Aspekte 

im Schulalltag und darüber hin-
aus. Ein offenes Ohr hat sie immer. 
„Meine Tür steht offen!“

Nach mehr als 70 Jahren können 
sich die Posaunenchöre und Blas-
orchester im Südharz wieder ver-
trauensvoll an einen regionalen 
Reparateur für Blechblasinstru-
mente wenden.
Seit Mitte des Jahres hat sich 
Andre Johne (24) in Hainrode/
Hainleite mit seiner Werkstatt 
niedergelassen. Hier stellt er sich 
im alten Pfarrhaus allen Heraus-
forderungen rund um das Thema 
Reparatur und Verkauf von Blech-
blasinstrumenten. Wie kommt 
ein junger Mann dazu ein so sel-
tenes Handwerk zu erlernen? „Ich 
arbeite nicht, denn mein Beruf ist 
mein Hobby‘“ sagte er strahlend. 
Und man glaubt es ihm sofort. 
Es ist die pure Begeisterung, die 
mitschwingt, wenn er über sein 

Handwerk spricht. Andre Johne 
kann Blechblasinstrumente re-
parieren und sogar umbauen. Er 
selbst fing mit dem 9. Lebens-
jahr an zu spielen. Erst Horn, nun 
Tuba und ganz nebenbei auch 
Trompete. In seiner Freizeit ist er 
häufig unterwegs um selbst zu 
musizieren oder Anfänger, die ein 
neues Blechblasinstrument erler-
nen wollen, zu unterrichten. „Man 
muss die Instrumente beherr-
schen, um die Fehler zu finden“, 
erklärt er. 
Offenbar hat der junge Mann ein 
Händchen für den Beruf. Es ist 
ihm gelungen, bei Felix Petersik, 
einem Blechblasinstrumenten-
baumeister aus Berlin-Schön-
eiche, der im Wiener Hornbau 
und bei der Wiener Philharmonie 

ein bekannter Name ist, Praktika 
zu absolvieren. „Ich war der erste, 
den er aufgenommen hat“, erzählt 
er nicht ohne Stolz. Es sei die lehr-
reichste Zeit seiner Laufbahn ge-
wesen. Inzwischen seien sie sogar 
Freunde, freut er sich sichtlich. 
Auch, das eine oder andere Inst-
rument kann man bei ihm kaufen. 
Deshalb muss es nicht neu sein. 
„Ein Gebrauchtinstrument kann 
nach einer Aufarbeitung bzw. 
Restauration sehr gute Dienste 
leisten“, ist Johne überzeugt. Mit 
der hauseigenen Lackierung wird 
dem Instrument auch wieder ein 
glänzendes Aussehen verliehen. 
Bei der Trompete bleiben die 
Ventile hängen? An der Posaune 
klemmt der Zug? Das Horn hat 
einen Sturzschaden? Am Tenor-
horn steckt der Stimmzug fest? 
Die Tuba hat eine dicke Beule und 
sie soll ausgebeult werden? „Ein-
fach vorbeikommen, wir finden 
eine Lösung!“, lädt Andre Johne 
fröhlich ein und öffnet in Gedan-
ken schon einmal die Tür zu seiner 
Werkstatt.

Kontakt:
Tel: 0170 6321217
Mail: Soundstar@web.de
www.soundstar-brass.de

Nach über 70 Jahren - Handwerk wieder zurück

HAINRODE
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Unser Verein ist auch zum Jahres-
ende nicht müde geworden. Es 
galt einen lang gehegten Wunsch 
zu erfüllen – den Einbau einer Ver-
einsküche - angedacht für alle im 
Vereinshaus agierenden Vereine.
Das haben nun in ca. 110 Arbeits-
stunden die Vereinsmitglieder 
Lutz und Doris Schneider, Ot-
fried und Elke Pabst, Bernd Koch 
sowie Detlef und Gudrun Zeitler 
geschafft. Die alten Leitungen 
hatten ihren Dienst bereits auf-
gegeben,sie mussten teilweise 
erneuert werden und wir waren 
sehr froh, als dann endlich wieder 
sauberes Wasser aus der Leitung 
kam.
Die materielle Seite wurde durch 
eine Förderung im Rahmen des 
Landesprogrammes für „Solidari-

sches Zusammenleben der Gene-
rationen“ vom Landratsamt Nord-
hausen abgesichert, wobei hier 
unser Verein einen Anteil von 10 
% und teilweise darüber hinaus 
selbst erbringen musste. Dafür 
möchten wir uns hier bedanken.
Die Einweihungsfeier hat statt-
gefunden gemeinsam mit dem 

2 –jährigem Kegeljubiläum. Dies 
war wieder eine sehr schöne 
Veranstaltung, mit etwas einge-
schränkter, coronabedingter Be-
sucherzahl. 
Es könnte alles so schön sein, 
wäre da nicht doch ein kleiner 
Wermutstropfen. Es fehlte ein 
würdigender Besuch des Ge-
meinderates, es fehlt schon seit 
Monaten ein Container im Gar-
ten und seit 2 Jahren fehlen das 
Geld und die Restangebote für 
die Dachsanierung des WC – An-
baues, die die Stadt Bleicherode 
selbst einholen wollte.Wir finden 
es wichtig, dies hier und heute zu 
erwähnen, denn es regnet jetzt 
drinnen im Flur so wie draußen 
auf der Straße. Das soll hier zu-
mindest als Erinnerung dienen, 

wir als HMV und als Kegelgemein-
de sind aber letztendlich sehr 
froh über die Möglichkeiten, die 
uns das Vereinshaus bietet. Und 
selbstverständlich werden wir es 
ehrenamtlich gern weiter sanie-
ren und es vor weiteren Bauschä-
den bewahren.

Gudrun Zeitler / MV Hainrode

Vereinsküche des HMV Hainrode – Eröffnung am 05.11.2021

Familie Keitel und ihre Mitarbeiter 
begehen in diesem Jahr ein stol-
zes Betriebsjubiläum.
Heute vor 80 Jahren, genau am 2. 
August 1941, gründete der Seni-
or-Chef Otto-Rolf Keitel seinen 
Betrieb in unserer Gemeinde.
Die Gründung eines solchen  
Fuhrunternehmens war gerade 
in den Nachkriegsjahren kei-
ne einfache Sache. Mit starkem 
Willen und unternehmerischem 
Geschick führte Otto-Rolf Keitel 
seinen Betrieb erfolgreich durch 
diese Zeit und entwickelte ihn zu 
einem geachteten und führenden 
Unternehmen seiner Branche in 
unserer Region. Als Privatunter-
nehmer meisterte er auch in DDR-
Zeiten alle bestehenden Proble-
me und Widrigkeiten und konnte 
mit der Wiedervereinigung das 
Unternehmen wirtschaftlich 
gesund der jungen Generation 
schrittweise übergeben.
Durch Erneuerung und Moderni-
sierung der Fahrzeugflotte sowie 
der damit verbundenen Erwei-
terung des Mitarbeiterstammes 
wurde das Omnibus- und Trans-
portunternehmen Keitel zu einem 
festen Bestandteil des öffentli-
chen Personen-Nahverkehrs und 
des Schülertransportes im Kreis 
Nordhausen und zuverlässiger 
Partner für Industrie und Bauwe-
sen bei der Absicherung erforder-
licher Transportleistungen.
Auch die Entwicklung  unserer 
Gemeinde ist mit dem Fami-
lienunternehmen Keitel seit Jahr-
zehnten eng verbunden. Otto-

Rolf Keitel engagierte sich auf 
gesellschaftlichem Gebiet über 
Jahrzehnte aktiv in unserer Ge-
meinde und war seinem Heimat-
ort stets eng verbunden. Seine 
Meinung und Anregungen waren 
im Gemeinderat und den Aus-
schüssen stets gefragt und er gab 
Unterstützung wo sie erforderlich 
war. Notwendige Transporte jeg-
licher Art wurden für unsere Ge-
meinde – und damit Bürgerinnen 
und Bürger- stets unkompliziert 
und zuverlässig durchgeführt 
und damit ein wesentlicher Bei-
trag zum Ausbau und Erhalt der 
dörflichen Infrastruktur geleistet.
Für den Betrieb unseres ehe-
maligen Kinderkurheimes „Wö-
belsburg“ war die Unterstützung 
durch die Fa. Keitel von großer 
Bedeutung. Die Kurkinder wur-
den mit Bussen aus allen Bezirken 
der damaligen DDR zum Kurauf-
enthalt nach Hainrode geholt 
und nach der Kur wieder zu ihren 
Eltern nach Hause gebracht. Wäh-
rend des Kuraufenthaltes wurden 
Ausflugsfahrten für die Kinder zu 
den schönsten Orten Thüringens 
durchgeführt. Die Betriebsfahrten 
für das Betreuungspersonal sind 
bis heute noch in bester Erinne-
rung. Der gesamte Berufsverkehr  
von Hainrode zum Bahnhof Wol-
kramshausen und später Nord-
hausen wurde mit zwei Buslinien 
der Fa. Keitel zuverlässig und 
pünktlich garantiert – zusätzlich 
erfolgten ebenfalls Einkaufsfahr-
ten für unsere Einwohner in die 
Kreisstadt Nordhausen.

Die ehemaligen Fußballer und 
ihre Fans denken heute noch gern 
an die Fahrten mit der legendären 
„Ilmperle“ zu den Auswärtsspie-
len des  „Traktor“ Hainrode zurück.
Mit der Wende ist auch  das Fami-
lienunternehmen Keitel in eine 
neue Epoche eingetreten. Offene 
Grenzen bedeuten Frei Fahrt auf 
allen Straßen der Europäischen 
Union- sei es im Reiseverkehr 
oder im Transportwesen.
Die modernen Reisebusse der 
Firma Keitel verkehren heute auf 
den Straßen Europas und steuern 
mit ihren Gästen die schönsten 
und bekanntesten Ziele an und 
bieten damit allen Reisegästen 
unvergessliche Erlebnisse.
Neue Perspektiven tun sich auf, 
aber auch Risiken. Heute domi-
nieren  markwirtschaftliche As-
pekte die gesellschaftliche und 
unternehmerische Entwicklung 

auf allen Gebieten.
Heute leiten die Söhne und Enkel 
die Geschicke des Betriebes und 
wahren somit das Vermächtnis 
ihres Vaters und Großvaters Otto-
Rolf-Keitel.
Als Geschäftsführer leitet Jochen 
Keitel das Unternehmen und 
wird gemeinsam mit seiner Fa-
milie und  Mitarbeitern alle Kraft 
für eine weitere positive und zu-
kunftssichere Entwicklung ihres 
Unternehmens einsetzen.
Dazu wünsche ich –auch im Na-
men des Gemeinderates und der 
Gemeindeverwaltung- viel Ge-
sundheit und Schaffenskraft, stets 
unfallfreie Fahrt auf allen Straßen   
und viel Glück und Erfolg bei der 
Meisterung aller Zukunftsaufga-
ben.

gez. Hans-Joachim Wenkel
Ortsteilbürgermeister

80 Jahre Omnibusbetrieb undTransportunternehmen Keitel  in Hainrode
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Zusammenkommen ist ein Beginn, 
zusammenbleiben ist ein Fort-
schritt, zusammenarbeiten ist ein 
Erfolg (Henry Ford). 
In diesem Sinne trafen am 14. 
Oktober der Vorstand und die 
Mitglieder des Vereins mit Herrn 
Rostek und Herrn Becker als Ver-
treter der Landgemeinde Stadt 
Bleicherode zur Auswertung der 
vergangenen sowie Planung und 
Verbesserung der kommenden 
Saison zusammen. Nachdem die 
Badesaison im Vorjahr durch um-
fassende Baumaßnahmen ausfal-
len musste und dieses Jahr durch 
wenige Höhen und viele Tiefen 

geprägt war, schauen wir opti-
mistisch auf das Jahr 2022. Hier-
für entsteht zurzeit eine Arbeits-
gruppe, in der Vertreter der Stadt 
Bleicherode mit Vereinsmitglie-
dern gemeinsam die neue Saison 
organisieren. Hierbei soll es zu 
einem Zusammenspiel zwischen 
Altbewährtem und notwendigen 
Neuerungen kommen. Bei dem 
Ziel waren sich alle Beteiligten 
einig: Das Freibad soll wieder ein 
beliebter und familiärer Ausflugs-
ort für Groß und Klein werden. Es 
sollen die Interessen der Betrei-
ber, der Gastronomie sowie der 
Badegäste miteinander vereint 

werden.    
Rückblickend wurde 
bereits viel erreicht. 
Es wurde eine neue 
Absaug- und Pump-
anlage, eine Chlor-
Dosierungs- und 
Filteranlage ein-
gebaut. Außerdem 
wurden erste Ab-
schnitte der Becken-
folie ausgebessert, 
die Toilettenanla-
gen modernisiert, 

neue Rohrleitungen verlegt sowie 
Pflasterarbeiten durchgeführt. 
Für das kommende Jahr stehen 
keine großen Baumaßnahmen 
an - lediglich die gewohnten In-
standsetzungsarbeiten sind ge-
plant. Außerdem möchten wir 
wieder das Neptunfest feiern und 
den Hünsteiner Triathlon aufle-
ben lassen. 
Ab sofort sind wir als Verein der 
Freunde und Förderer des Freiba-
des am Hünstein auch bei Ama-
zon Smile vertreten – das heißt 
Sie können bei Amazon einkaufen 
und dabei Gutes tun! Sie können 
mit aktivierter AmazonSmile-
Funktion in der App oder unter 
smile.amazon.de im Browser 
einkaufen und Amazon spendet 
automatisch, anonym und ohne 
Extrakosten 0,5% der Summe an 
den Verein. 

Der Verein bedankt sich ganz 
herzlich bei allen Mitgliedern, Ba-
degästen, Sponsoren und Helfern, 
die uns trotz allem treu geblieben 
sind. Denn nur durch diese Unter-
stützungen, können wir immer 
wieder in unser Hünsteinbad in-
vestieren. 
Zurzeit hat der Förderverein rund 
120 Mitglieder. Um weiterhin 
gemeinsam so viel erreichen zu 
können, freuen wir uns über neue 
Mitglieder und Spenden. Anträge 
sind auf unserer Facebookseite 
oder Homepage zu finden (www.
freibadnohra.de).
Wir wünschen Ihnen und Ihrer Fa-
milie eine ruhige und besinnliche 
Weihnachtszeit und einen guten 
Rutsch ins neue Jahr!

gez. Katrin Jalaß / 1. Vorsitzende 
Freunde und Förderer des Freibades 

„Am Hünstein“ e. V.

Nachdem man die Kirmes vieler-
orts coronabedingt schon ein 
Jahr vermisst hatte, kehrte sie 
dieses Jahr auch in Nohra zurück. 
So hieß es am letzten Oktober-
wochenende in Nohra wieder 

„Unse!“. Eingeläutet wurde sie mit 
dem traditionellen Gottesdienst 
von Pfarrerin Heizmann in der 
Kirche St. Johannis am Kirmes-
freitag, deren Gebete wohl vor 
allem Petrus in diesem Jahr zu hö-

ren schien. Im Anschluss zog bei 
heiterem Himmel der Kirmeszug 
samt Fackeln und Kindern zum 
gemütlichen Ausklang zum „Hei-
delbach“, wo bei Grill, Feuer und 
heißen Getränken die Kirmes ein-
geläutet wurde. 
Gefeiert wurde dann am Samstag 
mit der Band „POLAROIT“ in der 
Festhalle zum Kirmestanz, der 
dieses Jahr dank Kirmeszeitung 
und Theaterstück sowie zahlrei-
chen tanzfreudigen Gästen ein 
voller Erfolg war.

So konnte man voller Vorfreude 
in den Sonntag mit Umzug und 
Frühschoppen starten. Samt Er-
besbär und Kirmeswagen zogen 
die Kirmesburschen zur Freude 
aller Nohraner durch den Ort. 
Ganz unter dem Motto „In Noh-
ra läuft das Bier schneller als das 
Internet!“  nahmen die Kirmesbur-
schen den stockenden Breitband-
ausbau aufs Korn und brachten 
die Glasfaserkabel gleich selbst 
mit.

gez Julius Mielke

Mitgliederversammlung des Vereins der Freunde und Förderer 
des Freibades am Hünstein e. V. 

Nach einem Jahr wieder da!

NOHRA



01. Dezember 2021 • Nr. 6Seite 34

Anzeigen
info@lepetit-ndh.de oder

Telefon 0 36 31.46 98 00

,,Eins, zwei , drei im Sause-
schritt….“ so beginnt ein Kinder-
lied,so schnell verging das Jahr 
2021 und vor uns liegt die schöne 
Weihnachtszeit.
Wir wollen noch ein wenig Rück-
schau auf die turbulenten Monate 
halten und gleich ein Dankeschön 
an die Kita nach Wipperdorf sen-
den. Sie war so lieb und nahm uns 
am Dienstag, den 19.10.21  zum 
Waldtag mit. Der Bus von Firma 
Keitel brachte unsere Vorschüler 
nach Bleicherode, dort startete 
unser Abenteuer. Mit  einem klei-
nen Picknick im Gebäck erkunde-
ten die Kinder mit Guido – Gras-
hüpfer die Natur mit allen Sinnen.
Ein weiteres Dankeschön geht an 
folgende Sponsoren, die uns mit 
Sachspenden unterstützten.VIE-
LEN DANK sagen die Kinder und 
das Team an Sarina Gäbert und 
Ronny Sedlak, Cornelia und Uwe 
Respondek, Ingrid und Jürgen 
Gäbert und an Annette und Uwe 
Wenkel. Dadurch konnten viele 

Neuanschaffungen, z.Bsp. ein Er-
zähltheater, Bettwäsche usw. an-
geschafft werden.
Der Herbst breitete sich vom 
04.10.- 08.10.21 in unserem Kin-
dergarten aus.Wir nahmen ihn 
eine Woche lang intensiv unter 
die Lupe und stellten uns die 
Fragen: Wo und wie wachsen Bir-
nen,Äpfel…. Wie kommt unser 
Brot auf den Tisch…? Wir haben 
ein Herbstfest mit lustigen Kostü-
men gefeiert, herbstliche Deko-
materialien gesammelt und Äpfel 
gepflückt. Die vielen Äpfel ver-
arbeiteten unsere Tante Petra und 
Tante Wilja zu leckerem Kuchen 
und Apfelkompott. An dieser Stel-
le möchten sich die Kinder und 
das Team bei unseren zwei fleißi-
gen Tanten für das Fenster put-
zen, Wäsche waschen, viele Dinge 
die sie machen, stets bereit für 
alle Taten,kein murren und kein 
klagen bedanken.DANKE!!!
Am 09.11.21 haben uns Frau 
Stamm, Frau Wandt und Frau 

Heye  in die Dorfkirche Nohra ein-
geladen und uns die Geschichte 
über St.Martin spielerisch erklärt, 
anschließend haben wir unsere 
Brezeln geteilt und gegessen. 
Dankeschön sagen die Kinder 
und das Team für die gelungene 
Durchführung und dies war nicht 
der letzte Besuch, weitere ge-
meinsame Aktionen sind geplant.
Wir freuen uns auf eine be-
sinnliche Vorweihnachtszeit in 
unserem Kindergarten.Anfang 
Dezember besucht uns der Weih-
nachtswichtel  und begleitet uns 
durch die Adventszeit.Im Gepäck 
hat er für jeden Tag eine Überra-
schung... Plätzchen backen, Mär-
chen erzählen, Basteln, Brief an 
den Weihnachtsmann schreiben 
u.v.m.!
Wir wünschen allen Eltern und 
Kindern eine besinnliche Ad-
ventszeit,ein gemütliches Weih-
nachtsfest im Kreise der Familie, 

einen fleißigen Weihnachtsmann 
sowie ein glückliches und zufrie-
denes neues Jahr.
Viele liebe Grüße aus dem Zwer-
genstübchen!
Euer Kita-Team 

gez. Christine Karthäuser 
und Kita-Team

Im Ergebnis unseres ersten Tref-
fens am 02. September 2021 lade 
ich Sie sehr herzlich ein. Unser 
zweites Treffen sollte am Diens-
tag, 16. November 2021, stattfin-
den. Dieser Termin muss leider 
verschoben werden! Sie erhal-
ten weitere Informationen bis zu 
Jahresende. 
Wir wollen in  der Arbeit nun kon-
kreter werden und schlagen fol-
gende Tagesordnungspunkte vor: 
1.	 Informationen zu Fortschritten 
und Arbeitsweisen im Netzwerk 
Loklageschichte
a.	 Einbindung in das Projekt BEN 
(Bleicheröder Engagierten Netz-
werk)
b.	Stand der Aktion „Stadtge-
schichte(n) zum Mitmachen“
c.	 Zusammenarbeit mit dem Ver-

ein Spuren e.V. (Langensalza) und 
dem Aufenthalt des History Mobil 
am 23.09.2021 und den Folgen
2.	 Zusammenarbeit mit (heimat-
geschichtlichen) Vereinen in der 
Landgemeinde
a.	 Förderverein Alte Kanzlei e.V.
b.	Förderverein Institut RaBe e. V.
c.	 Heimat- und Museumsverein 
Hainrode
d.	Heimatverein Friedrichsthal e. V.
In diesem TOP geht es vor allem 
um die Beteiligung von Vereinen 
und Initiativen im Zusammen-
hang mit der Erkundung ver-
schiedener Aspekte unserer Lo-
kalgeschichte. Die o.a. Vereine 
sind erste Vorschläge. Sie können 
und sollen ergänzt werden. Wir 
wollen die gegenseitige Unter-
stützung und Akzeptanz fördern, 

Ideen austauschen und gegebe-
nenfalls über Neubelebung und 
Fördermöglichkeiten informieren.  
Die Vorsitzenden / Mitglieder sind 
herzlich eingeladen.
3.	 Zusammenarbeit mit den 
Schulen der Landgemeinden
Die Schulleitungen und Lehrer 
sind informiert und eingeladen. 
Wir wollen zu den Möglichkeiten 
einer nachhaltigen, sinnvollen 
Zusammenarbeit zum gegensei-
tigen Nutzen ins Gespräch kom-
men.
4.	 Stadtgeschichte und Heimat-
museum
a.	 Verständigung zur Arbeitswei-
se bei der Arbeit an stadt- und 
dorfgeschichtlichen Themen
b.	Verständigung zu Standpunk-
ten bzgl. dem Erhalt, der Siche-

rung und der Neugestaltung des 
Heimatmuseums der Landge-
meinde

René Fiedler 

PS.:  Weitere Informationen finden 
Sie auf der Homepage der Land-
gemeinde. 
Bitte helfen Sie uns bei der Vorbe-
reitung und teilen Sie uns mit, ob 
Sie unsere Einladung annehmen. 
Falls Sie zu dem Termin verhin-
dert sind, aber weiter informiert 
werden wollen, lassen Sie uns das 
bitte wissen.  
Bitte wenden Sie sich an: 
René Fiedler 
Hauptstraße 115 
99752 Bleicherode 
Tel.: 036338 322 33    info@gesun-
des-lernen.de

Zwergenstübchen – Neuigkeiten

2. Arbeitstreffen ,,Netzwerk Lokalgeschichte‘‘ wird verschoben 
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KIRCHLICHE NACHRICHTEN
Gottesdienste Kirchengemeinde Kleinfurra/Hain

Kirchengemeinde Wolkramshausen/Wenrode
KGV Sieben-Kirchen-Wipperdorf

Gottesdienste in Bleicherode und Nachbargemeinden

DEZEMBER 2021

Tag Uhrzeit Ort Veranstaltung 

Sonntag | 5. Dezember 2021 09.30 Uhr Hain / Kirche Gottesdienst

2. Advent 11.00 Uhr Wolkramshausen / Kirche Gottesdienst

14.30 Uhr Kehmstedt / Kirche Gottesdienst

Sonntag | 12. Dezember 2021
3. Advent

14.00 Uhr Wipperdorf / Kirche Mitteldorf Gottesdienst 

(Sehr wahrscheinlich finden die Gottesdienste am Heiligabend wieder im Freien statt – außer Wolkramshausen und Kleinfurra/Rüxleben!)

Freitag | 24. Dezember 2021 15.30 Uhr Hain / Kirche Gottesdienst 

Heiligabend 16.00 Uhr Kehmstedt / Kirche Gottesdienst

16.30 Uhr Kleinfurra/Kirche Gottesdienst

16.30 Uhr Wipperdorf / Kirche Pustleben Gottesdienst

16.30 Uhr Wollersleben / Kirche Gottesdienst

17.00 Uhr Wolkramshausen / Kirche Gottesdienst

17.00 Uhr Wernrode / Kirche Gottesdienst

17.30 Uhr Nohra / Kirche Gottesdienst

18.00 Uhr Wipperdorf / Kirche Oberdorf Gottesdienst

22.00 Uhr Kleinfurra / Kirche Rüxleben Gottesdienst

Samstag | 25. Dezember 2021 10.00 Uhr Wipperdorf / Martin-Luther-Raum Gottesdienst

1. Weihnachtstag 14.00 Uhr Nohra / Gemeinderaum Gottesdienst

Sonntag | 26. Dezember 2021
2. Weihnachtstag

14.00 Uhr Kehmstedt Gottesdienst

Freitag | 31. Dezember 2021 15.00 Uhr Nohra / Kirche Gottesdienst

Silvester 16.00 Uhr Wipperdorf / Kirche Pustleben Gottesdienst

16.00 Uhr Kleinfurra / Kirche Rüxleben Gottesdienst

17.00 Uhr Kehmstedt / Kirche Gottesdienst

Veranstaltungen

Mittwoch | 1. Dezember 2021 15.00 Uhr Frauenkreis Kehmstedt

19.30 Uhr Mütterkreis Nohra

Dienstag | 14. Dezember 2021 15.00 Uhr Mütterkreis Pustleben

Donnerstag | 16. Dezember 2021 19.00 Uhr Martin-Luther-Raum in Mitteldorf Gesprächskreis „Gott und die Welt“ 

Vorkonfirmanden Teilnahme an den Krippenspielen

Es können sich kurzfristig Änderungen ergeben, bitte die Aushänge beachten!

Tag Uhrzeit Ort Veranstaltung 

Sonntag | 5. Dezember 2021 16.00 Uhr Bleicherode, St.-Marien-Kirche Adventsmusik

Sonntag | 12. Dezember 2021 09.30 Uhr Bleicherode, St.-Marien-Kirche Gottesdienst

14.00 Uhr Bleicherode, St.-Marien-Kirche Familienkirche

Dienstag | 21. Dezember 2021 19.00 Uhr Bleicherode, St.-Marien-Kirche Weihnachtskonzert des Friedrich-Schiller-
Gymnasiums

Freitag | 24. Dezember 2021 15.30 Uhr Bleicherode, St.-Marien-Kirche Gottesdienst

16.00 Uhr Lipprechterode, Kirche Gottesdienst

18.00 Uhr Bleicherode, St.-Marien-Kirche Vesper

Samstag | 25. Dezember 2021 06.00 Uhr Bleicherode, St.-Marien-Kirche Frühstück

Sonntag | 26. Dezember 2021 09.30 Uhr Bleicherode, St.-Marien-Kirche Gottesdienst

Freitag | 31. Dezember 2021 14.00 Uhr Kraja Gottesdienst

15.30 Uhr Kleinbodungen Gottesdienst

17.00 Uhr Bleicherode, St.Marien Kirche öku. Andacht

17.00 Uhr Lipprechterode Orgelmeditation

Sonntag | 2. Januar 2022 09.30 Uhr Bleicherode, St.-Marien-Kirche Gottesdienst
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Sie haben Ihre Anzeige 
nicht gefunden?

Dann schnell bei mir melden!
info@lepetit-ndh.de 

oder Telefon 0 36 31.46 98 00 

Steinmetzbetrieb
Reimann

Kalistraße 10 
99759 Sollstedt
Telefon 03 63 38-6 38 30

natursteinbetrieb.reimann@web.de

Steffi Becker

Bestattungsinstitut  Torsten Engelhardt
• Erd-, Feuer-, See-, Friedwald-, 
 Diamant- und Brilliantbestattung

• Vorsorge zu Lebzeiten

• kostenlose Hausbesuche

• Wir erledigen gerne alle
 Formalitäten für Sie!

• 24 Stunden Rufbereitschaft!

Am Burgberg 9a 
99755 Ellrich
Telefon (03 63 32) 2 06 50

Filiale Nordhausen
Altendorf 12
Telefon (03 63 32) 2 06 50

KIRCHLICHE NACHRICHTEN
Kirchengemeinden Elende – Friedrichslohra – Friedrichsrode – Großberndten – Großwenden – 

Hainrode – Kleinberndten – Münchenlohra – Niedergebra – Obergebra

DEZEMBER 2021

Tag Uhrzeit Ort Veranstaltung 

Samstag | 4. Dezember 2021 14.00 Uhr Großwenden Gottesdienst mit Taufe

Sonntag | 5. Dezember 2021 10.30 Uhr Hainrode Gottesdienst

15.00 Uhr Friedrichsrode Gottesdienst

Montag | 6. Dezember 2021
Nikolaus

Niedergebra Der Kindergarten und die Grundschule 
Niedergebra erwarten den Nikolaus 

Samstag | 11. Dezember 2021 14.00 Uhr Niedergebra Adventsmarkt mit einer Andacht 

Sonntag | 12. Dezember 2021
3. Advent

10.30 Uhr Friedrichslohra Gottesdienst

Samstag | 18. Dezember 2021 15.30 Uhr Obergebra Adventsmarkt und Konzert des Zupforchesters

Freitag | 24. Dezember 2021 15.00 Uhr Elende/Münchenlohra/Großberndten Gottesdienst

Heiligabend 15.30 Uhr Friedrichslohra Gottesdienst

16.00 Uhr Großwenden/Hainrode Gottesdienst

16.45 Uhr Kleinberndten Gottesdienst

17.00 Uhr Niedergebra/Obergebra Gottesdienst

18.00 Uhr Friedrichsrode Vesper

Samstag | 25. Dezember 2021
1. Weihnachtstag

10.30 Uhr Obergebra Gottesdienst

Sonntag | 26. Dezember 2021
2. Weihnachtstag

10.00 Uhr Niedergebra Musikalischer Gottesdienst mit Bläsern und 
Kirchencafé

Freitag | 31. Dezember 2021 15.00 Uhr Großberndten Gottesdienst

Silvester 16.30 Uhr Friedrichslohra Gottesdienst

18.00 Uhr Niedergebra Gottesdienst

www.bestatter-husung.de

Anzeige- und Redaktionsschluss für die Januar-Ausgabe: 13. Dezember 2021 
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Erloschen ist das Leben Dein.                                    
Du wolltest gern noch bei uns sein.                               
Dein Wille war stark,                                                       
Du wolltest die Krankheit bezwingen                                
und wusstest nicht, was sie verbarg.                                   
Vergeblich war Dein Ringen.                                                
Wie schmerzlich war's vor Dir zustehen,                           
dem Leiden hilflos zuzusehen.                                         
Schlaf nun in Frieden, ruhe sanft                                  
und hab für alles vielen Dank.

Ursula Weigelt  geb. Bartel
* 11.01.1941    † 21.10.2021

Wir nehmen Abschied von meiner lieben Mutti, 
Schwester und Oma

In stiller Trauer                                       
Simone Mack und Familie                      
sowie alle Angehörigen

Bleicherode im Dezember 2021

Die Trauerfeier fand im engsten Familienkreis statt.

- Bestattungshaus  PENSELER  Bleicherode  -

Wir möchten Danke sagenWir möchten Danke sagen
- unseren Kindern, Enkeln und Urenkeln
- Freunden, Verwandten und  Bekannten die uns unseren Tag der  Eisernen 
Hochzeit unvergesslich werden ließen, durch Geschenke, Blumen und Gratulationen.
Ebenso Dank an Bürgermeister Jörg Kirchner 
und Gemeinde für die Gratulation.
Dem Teichtal in Haynrode auch herzlichen Dank für das tolle Essen.

Wir werden uns gern an diesen Tag erinnern.
Sieglinde und Werner ZieglerSieglinde und Werner Ziegler Lipprechterode im Oktober 2021

Wir können nichts dagegen tun, dass wir 
älter werden, aber wir können verhindern, 
dass es langweilig wird.
Und langweilig war es nie, auch zu 
meinem 90. Geburtstag nicht!

Ich bedanke mich recht herzlich für alle 
Glückwünsche, Blumen und Geschenke,
besonders für die vielen Überraschungen 
meiner Kinder.
Es war ein toller Tag!

Liane Aderhold Oktober 2021

* 10. Februar 1939      † 21. September 2021
Karl Siese

Danksagung

Allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten und ihre liebevolle 
Anteilnahme auf so vielfältige Art zum Ausdruck brachten, danken wir von Herzen. 
Unser besonderer Dank gilt den Hausarztpraxen Dr. Helmhold Bleicherode, Dr. Schärf 
Mackenrode und Dr. Steikert Ilfeld, dem Palliativteam Ilfeld und Neustadt, der 
Sozialstation Günzerode, dem Bestattungshaus Penseler, der Pfarrerin Silvia Pavlicek 
und dem Blumeneck Wiemann in Lipprechterode.

In stiller Trauer                                                                         
Gisela Kirchner                                                                       
Christa Höfer geb. Siese und Harald                                    
Angela Voigt geb. Siese und Familie                                      
Holger Siese und Anja                                                            
Thomas Siese und Karina                                                      
Heidi und Mike                                                                       
im Namen aller Angehörigen

Schiedungen, Kleinbodungen, Lipprechterode und Kraja im Oktober 2021

Frau Käthe Groschopp, gebore-
ne Strube ist eine Hainröderin. 
Bis vor kurzem lebte sie  noch in 
ihrem Wohnhaus mit ihrem  Sohn 
und der Schwiegertochter zusam-
men. Sie lebt jetzt im Pflegeheim 
Günzerode. Sie schien sehr auf-
geweckt heute zu Ihrem 95. Ge-
burstag.

Es überbrachten dort im Namen 
des Seniorenbeirates der Land-
gemeinde Bleicherode Detlef  
Zeitler sowie im Namen des HMV 
Hainrode Lutz Schneider die aller-
herzlichsten Glückwünsche und 
einen Blumenstrauß zu diesem 
besonderen Ehrentage. 
Die „Hausgeschichte“ ihres  Wohn-
hauses wurden ihr als ein Gruß 
vom HMV Hainrode übergeben. 
Frau Groschopp hat sich sehr ge-
freut und bedankt. Zum Abschied 
haben beide Herren ihr noch viele 
schöne Jahre bei entsprechend 
guter Gesundheit gewünscht, wir 
vom HMV schließen uns dem an. 

Gudrun Zeitler
Vors. HMV Hainrode

Gratulation zum 
95. Geburtstag am 

29.10.2021

Herzlichen Dank für das in uns gesetzte Vertrauen. 
Frohe Weihnachten und ein gesundes neues Jahr

Familie Trautmann mit dem gesamten Team
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* 28. Dezember 1935               
† 25. September 2021

Gerhard 
Dudzak

Der Tod ist unendlich -
mein Verstand weiß es,           

aber mein Herz                 
kann es nicht begreifen.

Herzlichen Dank
sagen wir allen Verwandten und Bekannten 
für die liebevolle Anteilnahme, durch Wort 
und Geldzuwendung.                                          
Ebenso danken wir dem Pflegedienst der 
AWO und der Praxis Hinneburg für die 
gute Betreuung, dem Bestattungshaus 
Penseler für die hilfreiche Begleitung, der 
Rednerin Frau Grunwald für ihre 
tröstlichen Worte, dem Blumengeschäft 
Wullstein für den Blumenschmuck und dem 
Hotel Berliner Hof für die freundliche 
Bewirtung.

In stiller Trauer                        
Loni Dudzak                           
Ina, Corina, Klaus,                
Chris und John

Bleicherode im Oktober 2021

* 19. Mai 1934              
† 29. Oktober 2021

Heinz Meul

Wenn ihr an mich denkt,         
seid nicht traurig,                  

sondern habt den Mut,              
von mir zu erzählen.                
Lasst mir einen Platz               

zwischen Euch,                    
wie ich ihn im Leben hatte.

Es ist schwer, einen geliebten Menschen zu 
verlieren, aber auch tröstend zu erfahren, wie viel 
Liebe, Freundschaft und Achtung ihm 
entgegengebracht wurde.                                                
Danke allen, die sich mit uns verbunden fühlten 
und ihre Anteilnahme in so vielfältiger Weise zum 
Ausdruck brachten.                                                     
Unser besonderer Dank gilt dem Pflegepersonal 
im St. Marien-Hospital Bleicherode für die 
liebevolle Betreuung sowie dem Bestattungshaus 
Penseler, Frau Sigrid Penseler und dem 
Blumengeschäft Wullstein für die würdige 
Ausrichtung der Trauerfeier ebenso Frau Hanka 
aus der Cafeteria des Hospitals für die gute 
Bewirtung.                                             

Danksagung

In stiller Trauer                                                  
Renate Meul                                                     
im Namen aller Angehörigen

Bleicherode im November 2021

In einer Feierstunde wurde den 
Opfern der Kriege, Vertreibung 
und Gewaltherrschaft, aber auch 
des Terrors gedacht.
Der Bürgermeister brachte in sei-
ner Ansprache zum Ausdruck, 
dass der Volkstrauertag nicht nur 
ein Tag zum Gedenken an die Ge-
fallenen der Weltkriege ist - er ist 
allgegenwärtig. Fast täglich hören 
wir Nachrichten und Meldungen 
über Gewalt, Anschläge und Ter-
ror. Unvorstellbare Naturkatastro-
phen und die gegenwärtige Pan-
demie bringen Not und Leid über 
die Menschen in aller Welt. 
Die Anwesenden legten am Denk-
mal einen Kranz nieder. 

gez. Leßner
Ortschaftsbürgermeister

Volkstrauertag am 
14.11.2021

Foto: Petra Bork/pixelio.de

Wie jedes Jahr gibt es auch in die-
sem Jahr einen Kalender mit Moti-
ven aus Nohra.
Er enthält Bilder aus dem dörf-
lichen Leben zur Zeit unserer 
Groß- und Urgroßeltern und wird 
hoffentlich wieder auf ein breites 
Interesse treffen.  
Verkauf:  
5. Dezember | 14.00 – 16.00 Uhr
im Gemeinderaum der Kirchen-
gemeinde (Maskenpflicht)
Für die nächsten Jahre  sind wir 
aber auf möglichst viele alte 
Fotos und Zeitungsausschnitte 
angewiesen. Bitte schaut mal in 
Schränken und Kisten nach, ob 
ihr welche zu folgenden The-
men findet: Feld- und Stallarbeit, 
Haushalt, Handwerk, Läden und 
Gaststätten, LPG, Arbeitseinsätze, 
Hobbys und natürlich Gebäude 
und vieles mehr. Die Fotos, auch 
in Alben, werden selbstverständ-
lich wieder unversehrt zurück ge-
geben.
Mit freundlichen Grüßen

Gudrun Franzke

Kalenderverkauf für 
2022 in Nohra
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Pfarrer Matthäus Monz
* 03.05.1981         † 03.10.2021

Wir sagen „danke" für das Mitgefühl, die Beileidskarten, Blumen und Spenden 
sowie die wertschätzenden, liebevollen und tröstenden Worte.

Besonders danken wir                                                    
dem Bestattungshaus Penseler und Bestattungshaus Stratmann,                    

Frau Pfarrerin Adam, der Notfallseelsorge,                                    
dem Kirchenkreis Südharz, der Evangelischen Kirchengemeinde Bleicherode    

sowie allen, die uns unterstützt haben.

Im Namen aller Angehörigen

Michaela Jecht                                                         
Dorothea und Michael Monz

Bleicherode, Kirchhellen, Düsseldorf, Essen im November 2021

In Memoriam
Es ist nun über ein halbes Jahr her, dass mein Papa über die Regenbogenbrücke 
gegangen ist.
Die Zeit ohne Ihn ist sehr hart, aber das Leben geht ja weiter.
Ich versuche mich an die schönen Momente zu erinnern und den Geschichten zu 
lauschen die mir seine Freunde, Mitsenioren und Vereinskameraden erzählen. Er fehlt 
überall. Am 02.12.2021 ist sein Geburtstag und ich möchte in seinem Namen diesmal 
ein Geschenk an andere geben.
Papa hat immer gesagt: „Mein Archiv muss gezeigt werden. Die Leute haben so viel Spaß an den Erinnerungen.“ Er hat so viel 
für seine Stadt Bleicherode getan und sie so geliebt.
Deshalb möchte ich sein Archiv dem kommunalen Seniorenbeirat z. H. René Fiedler übergeben.
Die beiden hatten, zusammen mit vielen anderen Unterstützern, noch so viel vor. Projekte mit eigener Zeitung, Filme, 
Diashows und vieles mehr waren geplant. Deshalb glaube ich, das sein Archiv dort in den besten Händen ist und Herr Fiedler 
die Zusammenarbeit in seinem Sinne organisieren kann.
Ich bedanke mich bei seinen Freunden die mich seelisch und moralisch in dieser schweren Zeit unterstützen ganz herzlich.
Danke!!!

Herzlichste Grüße Theresa Panterodt

* 11. Januar 1950                 
† 22. Oktober 2021

Manfred 
Thon

Ilona Thon

Danke
Allen, die sich in den Tagen des Abschieds in stiller 
Trauer mit mir verbunden fühlten, danke ich aufrichtig 
für jedes Zeichen der Anteilnahme.

Mein besonderer Dank gilt allen Verwandten, Freunden, 
Nachbarn, dem Ambulanten Palliativzentrum Ilfeld, 
dem Pflegedienst Soweno Bleicherode und dem 
Bestattungshaus Penseler.

Bleicherode im Dezember 2021

05.12. | Sonntag | 09.00 Uhr 
Heilige Messe
12.12. | Sonntag | 09.00 Uhr
Heilige Messe 
18.12. | Samstag | 09.00 Uhr
Heilige Messe
24.12. | Sonntag | 17.00 Uhr 

Christmette
26.12. | Sonntag | 09.00 Uhr 
Heilige Messe

C. Rheinländer/Pfarrsekretärin

Termine für die 
katholischen 

Gottesdienste in 
St. Matthias 

zu Bleicherode 
Dezember 2021

TRAUERANZEIGEN 
gehören in das 

Sie haben ein Baby 
bekommen und möchten 

sich bei allen 
Verwandten, Freunden und 
Bekannten für die lieben
Glückwünsche bedanken?
Dann machen Sie das doch 

mit einer Anzeige 
im Bleicheröder Echo.

Das ist preiswerter 
als Sie denken!
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Immer ein offenes 
Ohr hat für Sie:
Miacosa  
Pflegedienstleiterin  
Anja Niemann 
in Nohra

Sondershäuser 
Landstraße 15
99752 Bleicherode 
OT Nohra

      036334 595033


